
 
 

 

 

Bürgerinformation der Gemeinde zur Windkraft 
 
 
 
 
Nach dem bisherigen Regionalplan sind Windenergieanlagen im Landkreis Karlsruhe verboten. Durch ein 
von der Landesregierung auf den Weg gebrachtes Gesetz wird sich dies zum Ende des Jahres ändern. 
Damit Gemeinden Einfluss auf die Standorte nehmen können, müssen sie einen Teilfächennutzungsplan 
Wind erlassen. Wie dieses Verfahren abläuft und welche Chancen und Risiken sich dabei für die Ge-
meinde Malsch ergeben, war Thema einer Informationsveranstaltung, zu der rund 150 Bürger kamen. 
Dabei hob Bürgermeister Elmar Himmel hervor, dass die Gemeinden ein wichtiger Partner bei der Ener-
giewende seien. Nachdem im Bürgerhaus bereits vor Jahren eine Hackschnitzelanlage errichtet worden 
war, wurden 2010 alle geeigneten gemeindeeigenen Gebäude mit Photovoltaikanlagen ausgestattet. Wie 
Himmel informierte, hat Malsch mit seinen Höhenlagen im Landkreis die geeignetsten Flächen für Wind-
energieanlagen. Ebenso wie der Fachanwalt für Verwaltungsrecht Hansjörg Melchinger führte er aus, 
dass es zukünftig nicht möglich sei Windenergieanlagen auf der Gemarkung generell zu untersagen.  
 
 

 
 
Ausgewiesen werden müssten in dem Teilflächennutzungsplan vielmehr Konzentrationsflächen, die sich 
für die Windenergie eignen. Welche Abstände dabei etwa zur Wohnbebauung festgelegt werden, würde 
vom Gemeinderat festgelegt, wobei im „Windatlas“ von 700 Metern ausgegangen wird. Neben den Ge-
räuschen, die diese Anlagen verursachen, werden auch der Schattenwurf, der Natur- und Umweltschutz 
sowie Auswirkungen auf das Landschaftsbild berücksichtigt. Als geeignete Konzentrationsfläche verblie-
be, wie Thomas Weigel von der Firma Weigel und Nachtrieb informierte, die Gegend zwischen Malsch 
und Völkersbach sowie der Mahlberg. An Einnahmen erhielte eine Gemeinde laut Steffen Baumgarten 
von der Firma SüdwestWind nicht nur Gewerbesteuer, sondern auch Geld für Gestattungsverträge für 
Wege- und Kabelrechte. Branchenüblich sei zudem ein Sponsoring für örtliche Vereine. Produziert wer-
den könnten mit einem Windrad mit einer Nabenhöhe von 100 Meter und einer Nennleistung von zwei 
Megawatt jährlich vier Millionen Kilowattstunden, was dem Bedarf von 1 000 Haushalten entspricht. Ge-



genüber einem Atomkraftwerk spare ein derartiges Windkraftrad in 20 Jahren 30 Dezitonnen an lang-
strahlendem Atommüll ein.  
 
 

 
 
Nach den Vorträgen erhielten die Bürger Gelegenheit, ihre Fragen auf Karten zu schreiben, die die Refe-
renten beantworteten. Dabei wurde deutlich, dass alle geeigneten Standorte in Malsch und den Ortsteilen 
berücksichtigt werden sollen und dass die Auswirkungen auf das Landschaftsbild aus verschiedenen 
Richtungen und Entfernungen berücksichtigt werden. Da in dem Teilflächennutzungsplan ein Abstand zur 
Wohnbebauung festgelegt werde, führe eine Windkraftanlage laut Melchinger rechtlich zu keiner Minde-
rung der Grundstückswerte. 
Weitere Informationen zur Windkraft sowie die bei der Veranstaltung gezeigten Präsentationen sind über 
das Internet unter www.malsch.de abrufbar. 
sf 

 

 

 

 

Notruftafel           

 

 

Ärzte/Apotheken 
 
Ärztlicher Notfalldienst 
Montags bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Samstagen und Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des 
folgenden Tages. 
Telefon 07243 19292 
 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadtbahnhof 8 ist geöffnet 
Montag bis Freitag 19 bis 21 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr und 16 bis 20 Uhr 
Anfragen für Sprechstunden und Hausbesuche unter Telefon 07243 19292. 
 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar unter der europaweit einheitlichen Notrufnummer 112 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in der Kußmaulstrasse 1( Eingang zur Haut und Zahnklinik, 
direkt bei der Kinderklinik), Karlsruhe, mittwochs 13.00 bis 22.00 Uhr, freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr 
sowie samstags, sonntags und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, am Vorabend eines Feiertags von 
19.00 bis 22.00 Uhr (ohne Anmeldung) 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zu erfragen über die Rettungsleitstelle unter 19222. 
 
Wochenenddienst der Apotheken 
-nur in dringenden Fällen- 

http://www.malsch.de/


 
Samstag, 28.01.2012 
DocMorris-Apotheke, Leopoldstr. 40, Ettlingen, Tel 07243 14099 
 
Sonntag, 29.01.2012 
Apotheke am Berliner Platz, Berliner Platz 2 - 4, Ettlingen, Tel. 07243 536020 
 

Tierärztlicher Notdienst 
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist. 
 
(Kleintiere) 
Dr. Götz, Hechtstr. 15, 76437 Rastatt-Wintersdorf, Tel. 07229 186858 

(Großtiere) 
28./29.01.2012 
Dr. Dittus, Lauschiger Weg 2, 76199 Karlsruhe, Tel. 0721 886141, Mobil 0172 7246866 
 

 
Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.  
 
Rufbereitschaft des Veterinäramtes 
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an Wochenenden und Feiertagen ist beim Veterinäramt des 
Landratsamtes Karlsruhe eine Rufbereitschaft unter Mobil-Telefon 0163 8365640 
 

Defibrillatoren  
 
 
Defibrillatoren sind an folgenden Stellen öffentlich zugänglich: 

- in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der Adlerstraße 50 
- in Sulzbach im Anwesen Ettlinger Straße 12  
- im Rathaus Waldprechtsweier (Zugang von der Talstraße her) 

 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber (grüner Blitz 
in weißem Herz und weißes Kreuz). 
 
 
In Völkersbach hat die Gemeinde der DRK-Bereitschaft ein Gerät zur Verfügung gestellt. Die Bereit-
schaft wird über die normale Notrufnummer 112 alarmiert. 
 
 

Rettungsdienste 
 
NOTRUFE 
Feuerwehr- u. Rettungsdienst Notruf Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.)        Telefon 110 
 
Unfallrettung 
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 

Personenbeförderung/Krankentransporte 

Bechler Lars    Telefon 07246 5333 
Krankentransporte               Telefon 19222 
 
 

Polizei 
Polizeiposten Malsch   Telefon  07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen   Telefon  07243 3200-312 oder 313 
                 FAX        07243 3200309 
Kriminalpolizei Ettlingen   Telefon   07243 3200201 
     FAX   07243 3200205 



 
 

Notfall-Telefone  
- nach Dienstschluss –  
 
 

Bauhof -  für Notfälle  
Bauhofleiter Dieter Gleißle Telefon 0175 5860240 
 
 

Wasserversorgung und Abwasseranlagen  
Wasserversorgung Malsch 
Ralf Schuster – Büro   Telefon 07246 706862 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
 
 
Abwasserentsorgung/Klärwerk  Malsch 
Thomas Werthwein – Büro    Telefon 07246 706889 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 942263 

Fleischkontrolle 

Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, Tel. 07246 6848 führt die Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei 
Haus- und gewerblichen Schlachtungen durch. Urlaubs- und krankheitsbedingte Vertretung: Herr 
Kohnert, Fleischkontrolleur beim  Landratsamt Karlsruhe, Tel. 0163 8365674. 
 
 

Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas- Stadtwerke Ettlingen 07243 101888                          
                                                                              07243 338888  
Zentrale in Ettlingen                                    07243 10102  
Herr Laubenstein                                   07243 101644 
 
 

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen   07243 1800 
Störungsmeldestelle – Strom  0800 3629477 
 
 

Notfalltelefone für Kinder, Jugendliche und Frauen 

Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe   0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)   0800 1110333 
Frauenhaus Beratung     0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe     0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe          0721 824466 
Notruf f. vergewaltigte und misshandelte Frauen 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt     0721 915022 
 

 

Telefonseelsorge Karlsruhe 
In ökumenischer Trägerschaft 
 
Telefonseelsorge  0800 1110111 
Rund um die Uhr, kostenfrei 0800 1110222 
 

Hilfsdienste und Beratungsstellen  
siehe im Anschluss an den amtlichen Teil 

 



 
 

 

 

 

 

Abwechslungsreiches Programm beim Musikverein Malsch 
 
Mit einem abwechslungsreichen Programm unterhielt der Musikverein Malsch bei seiner Familienfeier im 
großen Saal des Bürgerhauses. Schwungvoll eröffnet wurde die Veranstaltung vom Jugendorchester 
unter Leitung von Urban Pfaff mit dem Stück „Hang on Snoopy“. Viel Applaus gab es auch für das „With 
Eyes of Fire“ und Titeln aus dem Film „Shrek“ und Musical „Tarzan“. Nach dem Jugendorchester unter-
hielt das große Blasmusikorchester mit dem Titel „Unter der Admiralsflagge“. Gekonnt durch das Pro-
gramm führte Matthias Hitscherich. Zu den Höhepunkten gehörte der Titel „Grüß Gott ihr Freunde“, zu 
dem Vorsitzender Klaus-Dieter Sickler, Dirigent Urban Pfaff und Schriftführer Harald Senger sangen. Neu 
in das große Orchester aufgenommen wurden Dustin Kopp, Daniel Seufert, Rebekka Haas, Andreas 
Pfaff, Julia Kustos, Yannik und Nathalie Kunz, Maximilian Keller und Florian Saß. Präsente erhielten die 
auswärts wohnenden Musiker Bianca Heck, Helmut Hohnheiser, Walter Hornung, Klaus-Dieter Sickler 
sowie die Dirigenten Urban Pfaff und Karlheinz Kunz. Geehrt wurde Maximilian Keller, der beim Winter-
seminar in Kürnbach das Jugendmusiker-Leistungsabzeichen mit erstklassigen Noten absolviert hat. 
Weiter im Programm ging es mit „Glasnost“ einer Hommage an die russische Hauptstadt Moskau. Als 
Überraschungsgast präsentierte Vorsitzender Sickler den Dirigenten Hans Moser, der mit Pfaff das Diri-
gentenstudium absolviert und zwei Militärkollegen im Malscher Musikvereins-Orchester hat. Neben dem 
Marsch „Die Sonne geht auf“ dirigierte Moser die bekannte Polka „Böhmischer Traum“. Unter dem Dirigat 
von Pfaff bewiesen bei dem Titel „Sedona“ vor allem die neuen Jugendlichen ihr Können. Gelungen auch 
die flotte Polka „Rosenduft“ und das moderne Musikstück „Hits International“. 
 
 

 
 
Für die Familienfeier hatte die Metzgerei Kastner einen Schinken gestiftet, der in einer Schätzaktion ver-
lost wurde. Gewinnerin wurde Ilse Fischer, die das Gewicht am Besten geschätzt hatte.  
Gut kam beim Publikum auch das Theaterstück „Überraschung aus dem Osten“ unter der Regie von 
Sven Balzer an. Darin ging es um die Bauernfamilie Wiedemaier (Harald Senger und Simone Schnepf), 



die auf dem Hof einen russischen Praktikanten (Sebastian Senger) beschäftigt. Während Tochter Mela-
nie (Tina Wickenhäuser) mit einem Ausländer liiert ist, bringt die Schwester des Bauern (Bianca Heck) 
einen russischen Millionär (Matthias Hitscherich) mit nach Hause. Tante Fine (Katja Kopp) ist von den 
multikulturellen Partnerschaften gar nicht begeistert. Und da die Russen kaum Deutsch verstehen und 
sprechen, geht es auf dem Hof drunter und drüber. 
sf 

 

 

 

Jahreshauptversammlung der Malscher Feuerwehrabteilung 
 
96 Mal rückte die Malscher Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr Malsch im  vergangenen Jahr zu Ein-
sätzen aus. Dies ist, wie der stellvertretende Abteilungskommandant Christian Kröner bei der Jahres-
hauptversammlung erläuterte, ein Rückgang von 23 Alarmierungen gegenüber dem Vorjahr. Größten 
Anteil hatten mit 54 Einsätzen die technischen und sonstigen Hilfeleistungen. Konstant geblieben sind mit 
einer Anzahl von 16 die Brandfälle. Unter den 96 Einsätzen sind auch 26 Fehlalarme, darunter elf von 
Brandmeldeanlagen. 
„Ein Einsatz ist die beste Übung, jedoch ohne Übungen läuft nichts, besonders fehlen dann die Handfer-
tigkeiten“, sagte Kröner. Um den vielfältigen Aufgaben und Tätigkeiten der Einsatzabteilung gerecht zu 
werden, sei es notwendig, dass sich die Kameraden regelmäßig bei Übungen mit den Gerätschaften und 
der Technik vertraut machen. Bei den Samstagsübungen sei die Teilnahme 2010 zufriedenstellend ge-
wesen, etwas besser sein dürfte nach Kröners Aussage der Besuch der Atemschutzübungen. Bewährt 
habe sich, dass in den Sommermonaten die Übungstermine von Samstag auf Montag verlegt wurden. 
Aktiv sind in der Malscher Feuerwehrabteilung derzeit 54 Kameraden, hinzu kommen 14 in der Alters-
mannschaft. Außer den Übungen und den Einsätzen seien etliche Stunden in den Umbau und die Reno-
vierung des Feuerwehrgerätehauses investiert worden. Neben der Gemeindeverwaltung, der Polizei und 
dem DRK Malsch dankte er allen, die dazu beitragen, dass die Feuerwehr funktioniert. Respekt zollte er 
Stefanie Zimmer, die für das im vergangenen Jahr gefeierte 140-jährige Bestehen der Abteilung 876 
Seiten Protokollbücher vom Sütterlin in die heutige Schrift übersetzt hat. 
Nachdem Schriftführer Markus Frisch Einblick über die verschiedenen Einsätze gegeben hatte, berichte-
te Jugendwartin Silke Schneider von der Jugendabteilung. In zwei Gruppen werden die 25 Kinder und 
Jugendlichen von neun Jugendgruppenleitern betreut. Insgesamt hatte jede Gruppe 38 Übungen. Neben 
feuerwehrtechnischen Inhalten kommt auch das Basteln sowie das Spiel und der Sport nicht zu kurz. 
Tradition hat, dass die Jugend die Weihnachtsbäume in Malsch einsammelt. Zufrieden zeigte sich 
Schneider auch mit der Teilnahme am Andrea-Kunz-Gedächtnisturnier des DRK-Malsch. Höhepunkt des 
vergangenen Jahrs war der Besuch des viertägigen Kreisjugendzeltlagers in Östringen. In den Sommer-
ferien bot die Jugendabteilung eine Veranstaltung im Malscher Ferienprogramm an. Um Wasser, Spiel 
und Vergnügen ging es beim Familientag auf der Bühn am 14. August. 
Nach einem Grußwort des Kommandanten Thomas Schneider überbrachte der stellvertretende Bürger-
meister Martin Reichert den Dank  der Gemeinde. 
sf 

 

 

 

Vereinsgründung „Für Waldprechtsweier“ 
 
„Für Waldprechtsweier“ heißt ein neuer Verein der sich am Sonntag, 29. Januar, um 10 Uhr in der Mi-
chaelskapelle gründen wird. Wie berichtet, war bereits bei der Auflösung des Fördervereins Mehrzweck-
halle im März 2011 die Idee einer Arbeitsgemeinschaft der Waldprechtsweierer Vereine und Organisatio-
nen entstanden. Mitglieder werden wie im Förderverein alle neun örtlichen Vereine, die 
Waldprechtsweierer Feuerwehrabteilung und die Grabbegriller sowie Privatpersonen. Teilweise soll der 
Zweck des Fördervereins weitergeführt werden. Als weitere Aufgaben nennt Ortsvorsteher Hardy 
Bogesch, der die Arge mit den örtlichen Vereinen initiiert hat, die Unterstützung von kulturellem, sportli-
chem und sozialem Engagement in Waldprechtsweier. „Nicht zuletzt auch im Hinblick auf die 950-Jahr-
Feier halten wir die neue Dachorganisation für hilfreich und förderlich“, erklärt er. 
Erste Veranstaltung von „Für Waldprechtsweier“ ist am Freitag, 10. Februar, um 19.11 Uhr die traditionel-
le gemeinsame Fastnachtsveranstaltung der örtlichen Vereine.  
sf 
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Unsere Glückwünsche 
 

Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mitbürgerinnen und Mitbürgern zum  
Geburtstag und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend im Kreise der  
Angehörigen und Freunde. 

 
MALSCH:  
 
28.01.2012  Frau Irene Kurpiela geb. Rotter, Goethestr. 28 zur Vollendung ihres 83.Lebensjahres  
29.01.2012  Frau Kunigunde Hoffmann geb. Rady, Beethovenstr. 2 a zur Vollendung ihres 

86.Lebensjahres  
30.01.2012  Frau Anna Schlick geb. Geiger, Neuwiesenstr. 9 zur Vollendung ihres 80.Lebensjahres  
31.01.2012  Frau Maria Beiner geb. Barth, Sulzbacher Str. 9 zur Vollendung ihres 81.Lebensjahres 
31.01.2012  Herrn Georg Maurer, Franz-Hirth-Str. 3 zur Vollendung seines 81.Lebensjahres  
01.02.2012  Frau Elisabeth Bischel geb. Krause, Brückenwiesenweg 7 zur Vollendung ihres 

88.Lebensjahres  
 
VÖLKERSBACH:   
 

 
 
Zum Fest der  GOLDENEN  HOCHZEIT  am 20. Januar 2012 konnte Herr Bürgermeister Himmel den 
Eheleuten Werner und Eva Ochs geb. Reiter, Am Wasen 1 a gratulieren und gleichzeitig die Glückwün-
sche des Herrn Ministerpräsidenten übermitteln sowie die der Gemeinde mit allen guten Wünschen 
 
 

Rathaus 
 

Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung   Mo.-Mi.   8.00-12.00 Uhr 
Telefon 7070    Do.   7.30-12.30 Uhr 

 

http://www.malsch.de/


     Do. 15.00-18.00 Uhr 
     Fr.   8.00-12.00 Uhr 
 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters nach Vereinbarung 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Wir bitten um Beachtung! 
Die Einladungen für die Seniorenveranstaltungen der Gemeinde Malsch  haben 
einen neuen Platz unter der eigenen Rubrik Senioren.  

 
 
 

Finanzverwaltung 
 

Steuerbescheide 2012 
 
Derzeit werden die Grundsteuer- und Hundesteuerbescheide sowie die Gewerbesteuer-
Vorauszahlungsbescheide für das Jahr 2012 zugestellt. Gegenüber dem Vorjahr wurden weder 
die Grundsteuer- und Gewerbesteuerhebesätze noch die Hundesteuersätze erhöht.  
 
Bitte beachten Sie, dass nicht alle Steuerpflichtigen einen Grundsteuer Jahresbescheid 2012 erhalten. 
Ein Jahresbescheid geht Ihnen nur dann zu, wenn sich der jährliche Grundsteuerbetrag ändert. Ansons-
ten gilt der zuletzt erteilte Bescheid weiter.  
Bei Änderungen oder Berichtigungen erhalten die Steuerpflichtigen selbstverständlich einen Än-
derungsbescheid. Die hierbei ausgewiesenen Gutschriften wird die Gemeindekasse erstatten, 
sobald Sie uns Ihre Bankverbindung mitgeteilt haben. Nachzahlungen sind zu den angegebenen 
Fälligkeitszeitpunkten zu entrichten.  
 

 
Aquarell – Austellung  
Im Rathaus Malsch von Brigitte Fliegel 
und Angelika Fortenbacher vom 
27.01.2012 bis 09.04.2012 
 
Die Eröffnung der Ausstellung findet am 
Freitag den 27.01.2012 um 19.30 Uhr statt. 
Begrüßung durch Herrn Bürgermeister El-
mar Himmel ; Herrn Henner Klages 1. Vor-
sitzender des Kunstkreises Malsch. Für die 
Musikalische Umrahmung sorgen Laura 
Werner mit der Querflöte und Lukas Werner 
mit der Gitarre. 
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.  

 
Die Ausstellung ist vom  
30.01.2012 bis 09.04.2012 geöffnet.  
Öffnungszeiten : Mo –Mi. und Fr.  von 8.00 
– 12.00 Uhr  Do. von 7.30  - 12.30 Uhr und 
15.00 bis 18.00 Uhr  
 

 

 

 

 
 



Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des Kalenderjahres festgesetzt (§ 9 Abs. 
1 Grundsteuergesetz). Änderungen im Laufe des Jahres 2012   müssen für dieses Kalenderjahr selbst 
dann noch unberücksichtigt bleiben, wenn sie schon kurz nach dem 01. Januar 2012 eintreten.  
Nach einem Eigentumswechsel besteht für den bisherigen Eigentümer selbstverständlich die Möglichkeit, 
die Grundsteuer auf der Grundlage privatrechtlicher Vereinbarungen (z.B. im Kaufvertrag), anteilig von 
dem neuen Eigentümer zurückzufordern. 
 
Wir möchten Sie höflichst bitten, den im zuletzt erteilten Grundsteuerbescheid ausgewiesenen ersten 
Vierteljahresbetrag termingerecht zum 15. Feb. 2012 an die Gemeindekasse zu überweisen. 
 
Zum 15. Feb. 2012 wird auch die erste Gewerbesteuer-Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig. 
 
Der im Hundesteuerbescheid 2012 ausgewiesene Steuerbetrag ist ebenfalls zum 15. Feb. 2012 zu 
bezahlen. In diesem Jahr werden neue Hundesteuermarken ausgegeben. Bitte beachten Sie, dass 
diese Hundesteuermarken für mehrere Jahre Gültigkeit besitzen. Die Nummer/n der Marke/n ist/sind auf 
dem jeweiligen Bescheid vermerkt. Bei der Abmeldung ihres Hundes ist die Rückgabe der Marke 
erforderlich!  
In diesem Zusammenhang weisen wir noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass die Haltung eines über 
drei Monate alten Hundes sowie das Ende einer Hundehaltung der Gemeinde innerhalb eines Monats 
anzuzeigen ist.   
 
Damit unsere Gemeindekasse die Zahlungsverbuchung möglichst reibungslos durchführen kann, 
bitten wir Sie, das Kassenzeichen und den Absender gut leserlich anzugeben. Liegt eine Einzugs-
ermächtigung vor, werden fällige Forderungen von Ihrem Konto abgebucht.  
 
 
Abwasserverband Albtal 
 
Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes Albtal Sitz Waldbronn 
 
Am Dienstag, dem 31.01.2012, um 17 Uhr, findet auf der Kläranlage in Neurod eine öffentliche Ver-
bandsversammlung statt. Ich lade Sie hierzu herzlich ein. 
 
 
Tagesordnung 
 

1. Bekanntgabe 
2. Feststellung des Wirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2012 
3. Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
4. Verschiedenes 

 
Mit herzlichen Grüßen 
Franz Masino, Verbandsvorsitzender 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Malsch    
 

  
 
 
Freiwillige Feuerwehr Malsch 

 
Aktuelles, Informationen und mehr von der Feuerwehr Malsch jederzeit auch im Internet unter 
www.ff-malsch.de 
Abteilung Malsch 

 

Samstag, 28.1.  18:30 Uhr  Feuerwehrhaus Malsch 
Übung Abt. Malsch. Thema: Absturzsicherung & Erste Hilfe. 
 
Abteilung Sulzbach 
Dienstplan für das Jahr  2012 

http://www.ff-malsch.de/


Es finden jeden Montag ab 19.30 Uhr Übungen statt. 
 
Abteilung Völkersbach 
Dienstplan für das Jahr 2012 
Dienst und Proben jeden Montag ab 19:00 Uhr.  
Abteilungshauptversammlung am Freitag den 03.Feb. 2012 um 19.30 Uhr  
 
Abteilung Waldprechtsweier 
Dienstplan für das Jahr 2011 

 
 
Friedhofsverwaltung  
 
Bei Todesfällen Festlegung der Bestattungszeit und Auswahl der Grabplätze : 
 
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung : 
Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr  
Donnerstag  von 15.00 – 18.00 Uhr  
 
 
 

Haupt- und Personalamt 
 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
 
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 31.Januar 2012 um  
18.30 Uhr im Rathaus Malsch, Sitzungssaal, statt. Zu dieser öffentlichen Sitzung sind Sie freundlichst 
eingeladen.  
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 
1. Einwohnerfragestunde 
 
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüsse 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Förderung eines Wegkreuzes 

 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 

 
5. Beratung und Beschlussfassung über einen Neubau eines Gehweges in der Benzstraße als Lü-

ckenschluss 
 

6. 2. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Malsch 
Aufstellungsbeschluss für einen sachlichen Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ (TFNP) 
 

7. Bekanntgaben 
 
8. Anfragen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
 
Fraktionssitzungen: 
 
SPD: Do., 26. Januar 2012, 20.00 Uhr, SV Waldprechtsweier 
BfU/Grüne: Do., 26. Januar 2012, 20.00 Uhr, Gaststätte Alter Bahnhof, Malsch 
CDU: Fr., 27. Januar 2012, 20.00 Uhr, Gaststätte Rebstock, Malsch 

 
 

 

Ehrungsabend 2012 
 



Bereits im Dezember 2011 haben wir alle Vereine informiert, dass am Freitag,  
20. April 2012 der Ehrungsabend der Gemeinde im Bürgerhaus Malsch stattfindet.  
Wenn Sie Mitglieder haben, die an diesem Abend gemäß den Ehrungsrichtlinien vom 17.03.2009 für eine 
Ehrung anstehen, teilen Sie dies bitte Hilde Jung oder Sylvia Kühn im Rathaus (Tel. 07246 707-213, E-
Mail: sylvia.kuehn@malsch.de) schriftlich (per Brief, Fax  07246 707-420 oder E-Mail) bis spätestens 05. 
Februar 2012 unter Angabe von Namen, Geb. Datum, Adresse, Ehrungsgrund, etc. mit.  
 
Auch können Sie gerne Personen melden, die 2011 einen besonderen beruflichen Erfolg zu verzeichnen 
hatten, sei es als Jahrgangsbester einer Berufskammer oder Ausbildungsabschluss mit einem Noten-
durchschnitt von 1,5 oder besser. Auszeichnungen bei beruflichen Wettbewerben oder der Erwerb des 
silbernen oder goldenen Meisterbriefes sollten uns ebenfalls für den Ehrungsabend 2012 gemeldet wer-
den. Dabei können auch Personen berücksichtigt werden, die zwar nicht in Malsch wohnen aber in einer 
Malscher Firma arbeiten.  
 

 

 

 

 

 

 

   
 
Wegweiser durch  Karlsruhe 2012 
 
Der Wegweiser durch Karlsruhe präsentiert sich im neuen handlichen Format. Sie erfahren alles über 
Freizeit, Fun und Kultur, ohne dabei auf Stadtplan, Liniennetzplan und viele weitere Informationen ver-
zichten zu müssen. 
Inhalt: 

 Stadtchronik, Karlsruher Gesichter 

 Museen, Bibliotheken, Galerien, Theater 

 Freizeit – Sport – Fitness 

 Shopping/Einkaufen in Karlsruhe 

 Gesundheit, Rat und Hilfe 

 Essen + Trinken, Nightlife, Übernachten 
 
Den Wegweiser erhalten Sie zum Preis von 7,80 Euro bei der Gemeinde Malsch – Zentrale und bei den 
Ortsverwaltungen. 

 

 

                                                       
Wie wär’s mit einem Buchgeschenk?  
 
Wenn Sie noch nach einem zu allen Anlässen geeigneten Geschenk suchen, dann schauen Sie doch 
einfach einmal unser Bücherangebot durch. Sämtliche Bücher sind im Rathaus  ausgestellt und an der  - 
Zentrale- erhältlich.  
Hier stellen wir jeden Monat Bücher aus unserem Malschersortiment vor die nicht im Buchhandel zu er-
werben sind .  
 

Für den  Monat Januar die Bücher  
 

mailto:sylvia.kuehn@malsch.de


 
Neues Buch von Leopold Koch  
 
Volksmedizin zwischen Zauber und Magie  
Wiederentdecktes Heilwissen aus einem Brauchbuch des 17. Jahrhunderts -gefunden in Völkersbach -  
Ein Buch, das den Blick öffnet auf mittelalterliche Heilkunst, auf “Quacksalberei“. Ein Buch, da hinführen 
will in den „Kräutergarten Gottes“, in die Welt der Heilkräuter, aber auch in eine uns fremd gewordene 
Welt der Zaubermittel und Beschwörungsformeln. 
 
Für 17,90 € erhältlich  
 
Geschichte des Dorfes Völkersbach von Leopold Koch  
 
Volchersbahe, so wurde das Dorf im Jahre 1254 genannt, wo auch die Zeittafel des Buches beginnt. Das 
Buch berichtet von den Bedingungen, Rechten und Pflichten der Untertanen unter der Herrschaft des 
Klosters Frauenalb und später unter dem badischen Markgrafen, insbesondere auch von den damaligen 
Zehnt- und Frondiensten. In den weiteren Kapiteln des Buches werden die Geschichte der Pfarrei, der 
Schule und des Bauerndorfes beschrieben. Ein besonderes Kapitel beschäftigt sich mit dem Wald, der 
für Völkersbach von jeher eine große Rolle spielte. 
 
Der Schritt Völkersbachs ins 20. Jahrhundert wird beschrieben, ebenso die Veränderungen der Dorfge-
stalt sowie der Sozial- und Erwerbsstruktur. Die letzten 30 Seiten des Buches sind den Wirtshäusern, 
Vereinen und Bräuchen in Völkersbach gewidmet. 

 
Für 15,00 € erhältlich  

 

Meldewesen    

 
Abholung von Reisepässen und Personalausweisen   
Alle bis zum 09. Januar 2012 beantragten Reisepässe und bis zum 09.Januar 2012 beantragten Perso-
nalauseise sind eingetroffen und können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der jeweili-
gen  Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen. 

 
 
 

Ordnungsamt Malsch 
 
 

Malscher Wochenmarkt 
 
Auf dem Platz bei der Stadtmühle findet der Malscher Wochenmarkt freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr 
statt. Wir bitten die Anwohner des Marktgeländes Ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 05.00 und 
14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflächen werden für den Marktaufbau benö-
tigt, weshalb die widerrechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
 
Unsere Wochenmarktbeschicker bieten ein reichhaltiges Angebot an: 
 

 frischem und geräuchertem Fisch und div. Salaten, 

 eine große Auswahl an Obst und Gemüse sowie frische Pflanzen und Blumen, 

 Bienenhonig aus einer Malscher Imkerei, 

 Italienische Spezialitäten, Parma-Schinken, Salami und Käse sowie Antipasti aus eigener 
Herstellung, 

 in reichhaltiger Auswahl Suppen, Soßen und Gewürze der Firma Wela 
 
Kommen und genießen Sie im Kernort Malsch.  
 
 
 
 

 



Örtliche Straßenverkehrsbehörde 

 
Informationen zum Winterdienst 
 
Für die Räum- und Streupflicht auf Gemeindestraßen innerhalb geschlossener Ortschaften ist die Ge-
meinde Malsch verantwortlich und wird in den Zeiten von 04.00 Uhr bis 22.00 Uhr durch den Bauhof 
durchgeführt. In der Zeit zwischen 22.00 Uhr und 04.00 Uhr besteht keine Räum- und Streupflicht. 
Die Straßen sind nach Prioritäten eingeteilt. So werden in erster Linie die Hauptdurchgangsstraßen  
(Ortsdurchfahrten) und in zweiter Linie Straßen mit starkem Gefälle etc. geräumt. Erst danach die Ne-
benstraßen aber auch hier entsprechend dem Verkehrsaufkommen. Sackgassen und landwirtschaftliche 
Wege, sowie Wege die der Bequemlichkeit dienen, unterliegen nur bedingt der Räum- und Streupflicht.  
Des Weiteren unterliegen Verbindungstreppen in Baugebieten ebenfalls nicht der Räum- und Streu-
pflicht. Dem Fußgänger ist es zuzumuten, einen Umweg in Kauf zu nehmen.  
Nebenwege mit geringem Verkehrsaufkommen, sowie Bequemlichkeitswege können auf Grund der Wit-
terungsverhältnisse für den Straßenverkehr voll gesperrt werden. 
Beim Schneeräumen durch Räumfahrzeuge ist damit zu rechnen, dass der Gehweg wieder mit Schnee 
bedeckt wird.  Der Anwohner ist verpflichtet, vor seinem Anwesen den Schnee auch wiederholt zu räu-
men. Hierbei darf der zu räumende Schnee nicht auf die Straße aufgebracht werden.  Bei Unfällen, die 
durch das Gehwegräumen und auf die Straße geworfenen Schnee entstehen, haftet der Grundstücksei-
gentümer.  
 
Während den Wintermonaten ist darauf zu achten, dass Straßen, insbesondere enge Straßen, nicht 
durch parkende Fahrzeuge so zugestellt sind, dass der Winterdienst nicht oder unter schweren Bedin-
gungen durchgeführt werden kann. Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf  den eigenen Stellflächen ab 
oder parken Sie die Fahrzeuge nur an einer Straßenseite. Bedenken Sie bitte, dass das Räumschild 
eine Breite von über 3,00 Metern besitzt und ein zweites Anfahren aus zeitlichen und personellen Grün-
den nicht möglich ist. 
 
Wir bitten, schon in Ihrem eigenen Interesse, oben genannte Punkte zu beachten und durch Ihre aktive 
Mithilfe dazu beizutragen, dass der Winterdienst zügig und reibungslos durchgeführt werden kann. 
 

 
Das Polizeirevier Ettlingen informiert: 
 
Verstärkte Polizeikontrollen während der Faschingszeit  
 
Die Faschingszeit nähert sich an den kommenden Wochenenden ihrem Höhepunkt und die Polizei wird 
mit  Kontrollen bei den Faschingsveranstaltungen und im Straßenverkehr vermehrt präsent sein. 
 
Also am besten einen "alkoholfreien" Fahrer für die Rückfahrt vereinbaren oder gleich auf das Taxi ver-
trauen. 
 
Unterschätzen Sie auch nicht den Restalkohol am Morgen danach. Viele Autofahrer meinen, am nächs-
ten Morgen wieder vollständig fahrtauglich zu sein. Oft ein fataler Irrtum. 
 
Zur Erinnerung die wichtigsten Promillegrenzen: 
 
0,3 Promille: Bei Unfallbeteiligung oder beim Antreffen mit entsprechenden Trunkenheitsmerkmalen ist 
der Führerschein bereits in Gefahr. 
 
0,5 Promille: Auch ohne alkoholbedingte  Trunkenheitsmerkmale drohen Geldbußen in Höhe von 500.- € 
sowie 4 Punkte in Flensburg und ein bis drei Monate Fahrverbot. 
 
1,1 Promille: Hier erfolgt in jedem Fall ein Fahrerlaubnisentzug über mehrere Monate sowie eine Straf-
anzeige mit hohen Geldstrafen. 
 
Achtung!  Auch Mofas sind Kraftfahrzeuge und damit gelten auch hier die o.a. Promillewerte wie für 
Autofahrer, 
Radfahrer sind nach der aktuellen Rechtsprechung ab 1,6 Promille als absolut fahrunsicher einzustufen. 
In diesem Fall kann dem Radfahrer die Fahrerlaubnis ebenfalls entzogen werden. 
 
Kinder und Jugendliche dürfen keine Spirituosen und Tabak konsumieren ! 
 



Alle Erwachsenen, insbesondere Betreiber von Gaststätten und Verkaufsstellen sind aufgerufen, gemäß 
§ 9 Jugendschutzgesetz auf die Einhaltung der Jugendschutzbestimmungen zu achten.  
 
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka oder Whisky dürfen an Minderjährige unter 18 Jahren nicht abgege-
ben werden.  Dies gilt auch für sogenannte Alkopops (branntweinhaltige Mixgetränke).  
 
Weil die körperliche Entwicklung der Jugendlichen noch nicht abgeschlossen ist, reagieren diese emp-
findlicher auf Alkohol als Erwachsene. Und das Risiko körperlicher Schädigungen ist entsprechend grö-
ßer. 
 
Die nachfolgende Einordnung soll der Erleichterung dienen, wobei die aktuellen Modegetränke beispiel-
haft betrachtet werden: 
 
 
 
 

Marke Bewertung Alter 

Rigo, Breezer Beinhaltet Rum, dieser wird im Destillationsverfahren gewon-
nen 

ab 18 

Desperado Bier aromatisiert mit Tequilaaromastoffen, es handelt sich um 
den Aromastoff nicht um Tequila selbst 

ab 16 

Smirnoff Limonade mit Wodka versetzt, Wodka ist Brannt-
wein/Spirituose 

ab 18 

Caipi Der Inhaltsstoff Cachacha ist Zuckerrohrschnaps, dieser wird 
im Destillationsverfahren gewonnen also branntweinähnlich 

ab 18 

Two Dogs Bier mit exotischem Lemongeschmack, kein branntweinähnli-
cher Zusatz vorhanden 

ab 16 

 
Die rechtlichen Folgen: 
 
Bei Abgabe oder wenn der Veranstalter bzw. der Gewerbetreibende zwar an über 18jährige abgibt, je-
doch den Konsum durch Jugendliche ohne das erforderliche Alter in seinem Betrieb duldet, liegt eine 
Ordnungswidrigkeit gemäß § 9 und § 28 (1) Nr.10 JuSchG vor. 
Erfolgen die Verstöße aus Gewinnsucht oder durch beharrliche Wiederholung, liegt eine Straftat gem. § 
27 (2) Nr. 2 JuSchG vor. 
 
Anzeigen gegen die Verantwortlichen und eine Überprüfung der Zuverlässigkeit zur Durchführung sol-
cher Veranstaltungen wären bei entsprechenden Verstößen die Folge. 
Die Ettlinger Polizei weist nochmals darauf hin, dass die Faschingsveranstaltungen konsequent auf die 
Einhaltung der Jugendschutzbestimmungen überwacht werden. 
 
Bitte habe Sie Verständnis dafür, das die Polizei in der Faschingszeit verstärkt Alkohol- und Jugend-
schutzkontrollen durchführt. Unser gemeinsames Ziel sollte es sein, dass Sie und unsere Kinder wieder  
gesund und heil nach Hause kommen. Bitte helfen Sie dazu mit. 
 
 

 
    
 

 

 

 

Rechnungsamt  

Bezuschussung der örtlichen Vereine 2012 
 

                         Polizeirevier Ettlingen 



Nach den Förderrichtlinien der Gemeinde Malsch haben die Vereine die Meldungen über die Anzahl der 
Jugendlichen bis zum 31. Januar 2012 beim Bürgermeisteramt Malsch – Rechnungsamt, Frau Berg-
mann – einzureichen. In der Aufstellung sind die   Jugendlichen in alphabetischer Reihenfolge mit An-
schrift und Geburtstag aufzuführen. Außerdem ist die Auszahlung der Zuschüsse im Bereich Jugendför-
derung abhängig vom Nachweis einer Teilnahme am Zertifizierungsprogramm „Verein Aktiv im Jugend-
schutz“. Falls die Zertifizierungsurkunde noch nicht vorliegt, bitten wir diese der Mitgliederliste 
beizufügen.  
 
Der angegebene Termin ist unbedingt einzuhalten. Nachdem 31. Januar eingehende Zuschussanträge 
können 2012 nicht mehr berücksichtigt werden. Die Zertifizierungsurkunde kann notfalls nachgereicht 
werden 
 
 

 
Sozialamt  
 
Neue Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2012 
 
Alle bisherigen Inhaber des Landesfamilienpasses, sowie alle neuen Anspruchsberechtigten können ab 
Januar 2012 beim Sozialamt Malsch, Zimmer 107, sowie bei den jeweiligen Ortsverwaltungen, die neuen 
Gutscheine erhalten. Um Beachtung der Sprechzeiten wird gebeten. 
Voraussetzung zum Erhalt der Gutscheine ist die nachgewiesene Berechtigung. 
 
 

Sozial- und Gesundheitswesen 
 
Sprechstunden der Krankenkassen 

 
AOK KundenCenter  

Es findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt   
Bei Rückfragen: Frau Tanja Kiefer, Tel. 07243 5416-17. 
 
AOK Ettlingen, Goethestr. 15, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 54160 
Montag-Mittwoch 8.30-17.00 Uhr, Donnerstag 8.30-18.00 Uhr und Freitag 8.30-16.00 Uhr jeweils durch-
gehend. 
 
DAK 
Es findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt 
Bei Rückfragen: Tel. Nr. 07243 725440  
 
Debeka 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  im Rathaus,  Zimmer 101 
Ansprechpartner: Klaus Weiler, Telefon 07242 933321 
 
KKH- Allianz  
Täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung, 
Gebietsleiter Marco Abeska, Bruhrückstraße 8a, 76316 Malsch, Telefon 0180 1554384 (zum Ortstarif) 

 
 
Umweltamt   
 
 
 

  
 



Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch 
 

Donnerstag u. Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:                    08.00 – 13.00 Uhr  
 

Öffnungszeiten Grünabfallsammelplatz Malsch 

 
Florianstraße, 
bei der Kläranlage 

       Mi. u. Do.   9 - 17 Uhr, 
 Fr. 10 - 17 Uhr;  

                 Sa. 10 - 17 Uhr 

 

 
 
 

Energiesparen im Haushalt, Teil 18 
Ein Hoch auf die Leine 

 
Sie sind schnell und bequem: Wäschetrockner ersparen das Auf- und Abhängen und die Wäsche 
trocknet in kürzester Zeit. Doch die Arbeitserleichterung ist teuer erkauft: Trockner gehören zu 
den hungrigsten Energiefressern im Haushalt überhaupt. Auf bis zu 150 Euro pro Jahr können 
sich die Stromkosten summieren. Zwar arbeitet die neue Trockner-Generation deutlich sparsamer 
als herkömmliche Geräte, der dafür nötige technische Mehraufwand kostet aber einige hundert 
Euro mehr. Trotzdem bleibt die Umweltbilanz der Wäscheleine unerreicht. 

Von Hartmut Netz 

1. EU-Label. Als Orientierungshilfe bei der Suche nach einem sparsamen Trockner dient das EU-
Energielabel. Es teilt die Geräte in sieben Effizienzklassen ein, von A für Stromsparer (grün) bis G für 
Stromfresser (rot). Zudem gibt es an, ob das Gerät ein Abluft- oder ein Kondensationstrockner ist und 
nennt für die Beladung mit Baumwolle die maximale Füllmenge und den Energieverbrauch je Trocken-
gang. Die meisten käuflichen Geräte erreichen bestenfalls die Effizienzklasse C; in der A-Klasse rangie-
ren ausschließlich gasbetriebene Trockner und solche mit integrierter Wärmepumpe. 

2. Trockner-Typen. Der Ablufttrockner saugt Luft aus dem Aufstellraum, heizt sie elektrisch auf und 
trocknet damit die Wäsche. Die nun feuchte Luft wird über einen Schlauch ins Freie geblasen. 
Ablufttrockner sollten in trockenen, unbeheizten und gut belüfteten Räumen stehen. Denn je höher die 
Luftfeuchte, desto mehr Strom braucht das Gerät. Im beheizten Raum würde ein Ablufttrockner zudem 
die Heizkosten in die Höhe treiben, denn die angesaugte Raumluft wird durch nachströmende Kaltluft 
von draußen ersetzt. Optimal aufgestellt verbraucht ein Ablufttrockner etwa ein Zehntel weniger Strom 
als ein Kondensationstrockner. 

Auch der Kondensationstrockner holt die Feuchtigkeit mittels elektrisch erwärmter Luft aus der Wäsche. 
Anders als bei Ablufttrocknern zirkuliert die Prozessluft in einem geschlossenen Kreislauf. Um sie abzu-
kühlen, saugt das Gerät Luft aus dem Aufstellraum an. Dabei kondensiert die Feuchtigkeit. Die abgekühl-
te Prozessluft wird nun erneut aufgeheizt und über die Wäsche geführt, während die aufgewärmte 
Kühlluft in den Raum strömt. Kondensationstrockner sollten nur in gut belüfteten Räumen aufgestellt 
werden. Bei manchen Geräten entweicht bis zu einem Drittel der Restfeuchte in den Raum – das kann zu 
Schimmelproblemen führen. Kondensationstrockner sind deutlich teurer als Ablufttrockner. 

Der Wärmepumpen-Trockner ist ein Kondensationstrockner, der die Prozessluft mithilfe einer integrierten 
Wärmepumpe heizt und kühlt. Die beim Kühlen entzogene Energie erwärmt wieder die Prozessluft. Da-
mit verbrauchen die Geräte nur halb soviel Strom wie normale Kondensationstrockner. Allerdings kosten 
die Trockner zwischen 825 und 1 250 Euro und sind damit überdurchschnittlich teuer. Zudem enthalten 
sie klimaschädliche Kältemittel. 

3. Feuchtesteuerung. Feuchtegesteuerte Trockner arbeiten effizienter als zeitgesteuerte, denn sie 
schalten ab, wenn der vorgewählte Trockengrad erreicht ist.  

4. Amortisation. Bei einem Strompreis von 22 Cent pro Kilowattstunde kostet ein Trockengang im her-
kömmlichen Kondensationstrockner etwa 65 bis 95 Cent, im Wärmepumpen-Trockner 35 bis 55 Cent. 
Bei intensiver Nutzung amortisiert sich ein Wärmepumpen-Gerät laut Stiftung Warentest nach etwa zehn 
Jahren. Dafür müsste der Trockner aber zweimal pro Woche laufen – selbst im Sommer, wenn die Wä-



sche im Garten oder auf dem Balkon zum Nulltarif trocknen könnte. Trotz langer Amortisationszeiten 
sollte jedoch gelten: Wenn schon ein Trockner, dann bitte mit Wärmepumpe. 

5. Schleudern. Kommt die Wäsche in den Trockner, sollte sie zuvor mit 1 200 bis 1 400 Umdrehungen 
pro Minute geschleudert werden. Je geringer die Restfeuchte, desto kürzer die Trockenzeit. Das spart bis 
zu 40 Prozent Energie. 

6. Trockner-Tipps. Vor dem Trocknen sollte man die Wäsche nach Material, Stärke und Größe sortie-
ren. Werden Stücke ähnlicher Beschaffenheit zusammen getrocknet, verkürzt sich die Trockenzeit. T-
Shirts, Unterwäsche und Sporthemden laufen beim ersten Trocknen meist ein. Grundsätzlich gilt: Nur ein 
voll beladener Trockner arbeitet effizient. 

7. Wartung. Geräte mit vollem Flusensieb brauchen länger zum Trocknen der Wäsche und ziehen mehr 
Strom. Deshalb sollte das Sieb nach jedem Trockengang gereinigt werden. Bei Kondensationstrocknern 
muss zudem der Kondensatbehälter geleert werden. Auch den Wärmetauscher sollte man regelmäßig 
reinigen, da das Gerät sonst mehr Strom verbraucht. Bei Wärmepumpen-Trockner gilt: Pumpenfilter stets 
säubern, sonst steigt der Stromverbrauch. 

8. Wäscheleine. Eine gute Wäscheleine gibt es im Handel ab sieben Euro. Damit dauert das Trocknen 
der Wäsche zwar länger, dafür fallen jedoch keine weiteren Kosten an – Sonne und Wind arbeiten gratis. 
Garantierter Zusatznutzen: Das UV-Licht der Sonne tötet eventuell vorhandene Keime zuverlässig ab. Im 
Sommer empfiehlt es sich, die Wäsche mit 400 Umdrehungen pro Minute zu schleudern und sie dann 
draußen zu trocknen. Im Winter sollte die Schleuderzahl auf 1 200 erhöht und die Wäsche in einem 
unbeheizten und belüfteten Raum im Keller oder auf dem Dachboden getrocknet werden. Ein 25-Watt-
Ventilator, der Luft zwischen den Wäschestücken hindurchbläst, reduziert die Trockenzeit auf einen Tag. 
Dabei anfallende Stromkosten: etwa 13 Cent. Ist die gesamte Wohnung beheizt, sollte die Luftfeuchtig-
keit im Aufstellraum möglichst gering sein. So sind Feuchteschäden ausgeschlossen.  

> Mehr Tipps zum Wäschewaschen und zur Wäschepflege sowie ein Lexikon mit den wichtigsten 
Begriffen finden Sie unter www.waesche-waschen.de 
> Die Initiative EcoTopTen bietet eine regelmäßig aktualisierte Marktübersicht der sparsamsten 
Trockner mit Betriebskosten-Vergleich: www.ecotopten.de/prod_trocknen_prod.php 
> Unter www.test.de/spargeraete hat die Stiftung Warentest energieeffiziente Haushaltsgeräte zu-
sammengestellt – darunter auch Trockner. Das Besondere: Die Tester haben alle Werte selbst 
gemessen. 

 

Biete kostenlos   
 

 LP’s (ca. 80 Stck.) von Klassik bis Schlager, Tel. 07246 8302 

 1 Wohnzimmerschrank Eiche rustikal, 3 m breit, Tel. 07246 2043 

 Breiter Unterschrank auf Rädern für Büro  ; 1 Aquarium 60 cm lang 30 cm hoch und 30 cm breit 
Tel. 07246 6196  

 
 
 
Verwenden Sie zur Übermittlung Ihres Angebotes an uns ganz einfach den nachstehenden Ab-

schnitt  

 
--------------hier abtrennen------------------------------------------------------------------ 
 
An die  
Gemeindeverwaltung 
76316 Malsch 
 
 

Mein Angebot 

Biete kostenlos: ________________________ 
 
   ________________________ 
 
                          ________________________ 

http://www.waesche-waschen.de/
http://www.ecotopten.de/prod_trocknen_prod.php
http://www.test.de/spargeraete


Telefon Nr.  
 
 
 
Name, Anschrift  _______________________ 
 
 
 
_____________ den ____________________ 
 
 
 
 
 

   Wenn Sie mehr wissen wollen .........  
 
 Umweltbüro Ulrike Maier 
 Tel. 07246 707305 

 
 
Gemeinsames aus den Ortsteilen  

 
Informationen zum Winterdienst 
 
Für die Räum- und Streupflicht auf Gemeindestraßen innerhalb geschlossener Ortschaften ist die Ge-
meinde Malsch verantwortlich und wird in den Zeiten von 04.00 Uhr bis 22.00 Uhr durch den Bauhof 
durchgeführt. In der Zeit zwischen 22.00 Uhr und 04.00 Uhr besteht keine Räum- und Streupflicht. 
Die Straßen sind nach Prioritäten eingeteilt. So werden in erster Linie die Hauptdurchgangsstraßen  
(Ortsdurchfahrten) und in zweiter Linie Straßen mit starkem Gefälle etc. geräumt. Erst danach die Ne-
benstraßen aber auch hier entsprechend dem Verkehrsaufkommen. Sackgassen und landwirtschaftliche 
Wege, sowie Wege die der Bequemlichkeit dienen, unterliegen nur bedingt der Räum- und Streupflicht.  
Des Weiteren unterliegen Verbindungstreppen in Baugebieten ebenfalls nicht der Räum- und Streu-
pflicht. Dem Fußgänger ist es zuzumuten, einen Umweg in Kauf zu nehmen.  
Nebenwege mit geringem Verkehrsaufkommen, sowie Bequemlichkeitswege können auf Grund der Wit-
terungsverhältnisse für den Straßenverkehr voll gesperrt werden. 
Beim Schneeräumen durch Räumfahrzeuge ist damit zu rechnen, dass der Gehweg wieder mit Schnee 
bedeckt wird.  Der Anwohner ist verpflichtet, vor seinem Anwesen den Schnee auch wiederholt zu räu-
men. Hierbei darf der zu räumende Schnee nicht auf die Straße aufgebracht werden.  Bei Unfällen, die 
durch das Gehwegräumen und auf die Straße geworfenen Schnee entstehen, haftet der Grundstücksei-
gentümer.  
 
Während den Wintermonaten ist darauf zu achten, dass Straßen, insbesondere enge Straßen, nicht 
durch parkende Fahrzeuge so zugestellt sind, dass der Winterdienst nicht oder unter schweren Bedin-
gungen durchgeführt werden kann. Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf  den eigenen Stellflächen ab 
oder parken Sie die Fahrzeuge nur an einer Straßenseite. Bedenken Sie bitte, dass das Räumschild 
eine Breite von über 3,00 Metern besitzt und ein zweites Anfahren aus zeitlichen und personellen Grün-
den nicht möglich ist. 
 
Wir bitten, schon in Ihrem eigenen Interesse, oben genannte Punkte zu beachten und durch Ihre aktive 
Mithilfe dazu beizutragen, dass der Winterdienst zügig und reibungslos durchgeführt werden kann. 
 

 
 
Ortsteil Sulzbach 
 
Rathaus 
Telefon 07246 4017 – Telefax 07246 4027 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher  
 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt: 
Dienstag  von    8.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag              von       15.00 bis 18.00 Uhr. 

 



In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Rathaus Malsch, Tel. 707-112. 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung. 

 
 
Voranzeige! Sprechzeiten des Bürgermeisters   
 
am Montag, den 06.02.2012 ab 16.00 Uhr im Rathaus Sulzbach. Anmeldungen im Vorzimmer des Bür-
germeisters 07246 707 218  bis spätestens Donnerstag, 02.02.2012, um 18.00 Uhr. 
 
 
Öffnungszeiten des Grünabfallplatzes Sulzbach 
 
Januar und Februar 2012  : 
 
Samstag  14.00-15.30 Uhr  
 
 
Siehe Schaukasten beim Rathaus.  

 
 

Ortsteil  Völkersbach 
 
Rathaus 
Telefon 07204 225 – Telefax 07204 8630 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher  
Montag       8.00-11.30 Uhr 
Dienstag  16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00-18.00 Uhr 
Freitag       8.00-11.30 Uhr 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Donnerstag           17.00 –18.00 Uhr 
Um Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 07204 225 wird gebeten.  
Andere Termine sind nach Terminvereinbarung jederzeit möglich. 

 
Voranzeige! Sprechzeiten des Bürgermeisters   
 
am Montag, den 27.02.2012 ab 16.00 Uhr im Rathaus Völkersbach . Anmeldungen im Vorzimmer des 
Bürgermeisters 07246 707 218  bis spätestens Donnerstag, 23.02.2012, um 18.00 Uhr. 

 

 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz Völkersbach 
 
Bitte beachten: 
 
Februar 2012 
Im Februar 2012 ist am 18.02.2012 von 12.00 – 16.00 Uhr geöffnet. 

 
Papiersammeltermine  Ortsteil  Völkersbach    2012 
 

04.  Februar Sportverein 

31.  März Feuerwehr 

26.  Mai Musikverein 

28.  Juli Feuerwehr 



29.  September  Sportverein 

01.  Dezember Musikverein 

Öffnungszeiten Jugendtreff "A 37" in Völkersbach, Albtalstr. 37 

    
Datum Tag Alter Angebot 

27.01.2012 Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse Masken basteln 

10.02.2012 Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse Türschilder 

09.03.2012 Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse Playmais 

Telefon: 94 75 37 
  Achtung: geänderte Öffnungszeiten von 15.00 - 17.00 Uhr 

 
   

 

 
Angebot ab der 5. Klasse 

  
Datum Tag Alter Angebot 

04.02.2012 Samstag 18.00 - 21.00 Uhr ab 5. Klasse Spieleabend 

03.03.2012 Samstag 18.00 - 21.00 Uhr ab 5. Klasse offener Treff 

    Achtung! Wichtig! 
  Der Jugendtreff wird von den Grundschülern in Völkersbach rege genutzt. Leider haben wir   

das Problem, dass wir zu wenig Betreuer sind. Um die bisherigen 14tägigen Öffnungszeiten 

aufrecht zu erhalten  benötigen wir noch mindestens 3 ehrenamtliche Betreuer/innen. 

Wir würden uns freuen, wenn sich noch einige Mütter/Väter bereiterklären, bei uns  

mitzumachen. Der zeitliche Aufwand würde bei sechs Betreuern ca. 6 Termine im Jahr  

 bedeuten und hält sich somit in Grenzen. Es wäre schade, wenn der Jugendtreff  

wegen Mangel an Betreuer/innen geschlossen werden müsste. 

Unser nächstes Treffen ist am  Montag, den 05.03.2012 um 20.00 Uhr im Jugendtreff A 37,  

Albtalstraße 37 in Völkersbach. 
  Über Euer kommen freut sich 
  

    das Betreuerteam des A37 
   

 

Gemeindebücherei 
 
Öffnungszeiten: Jeweils montags in der Zeit von 10.00-11.00 Uhr, außer in den Ferien. 

     

    Ortsteil Waldprechtsweier 
 

Rathaus 
Telefon 07246 706080 Telefax 07246 7060829 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher/Forstverwaltung 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 

 
Montag   8.30-12.00 Uhr 
Dienstag  8.30-12.00 Uhr 
Mittwoch  keine Sprechstunde 



Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag   keine Sprechstunde 

 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters   
 
am Montag, den 30.01.2012 ab 17.00 Uhr im Rathaus Waldprechtsweier. Anmeldungen im Vorzimmer 
des Bürgermeisters 07246 707 218  bis spätestens Donnerstag, 26.01.2012, um 18.00 Uhr. 

 
 

Sprechzeiten der Forstverwaltung 
Telefon 07246 7060813 
Donnerstag       16.00-18.00 Uhr 
 
 

Altersjubiläen 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass Geburtstage ab dem 70. Geburtstag von uns automatisch an das 
Badisch Tageblatt, Rastatt und die BNN, Rastatt gemeldet und dort veröffentlicht werden, sofern wir vor-
her von den Jubilaren (aus dem Ortsteil Waldprechtsweier) nichts Gegenteiliges hören. Wünschen Sie 
keine Veröffentlichung, so bitten wir Sie, sich rechtzeitig mit der Ortsverwaltung Waldprechtsweier (Tele-
fon-Nr. 706080) in Verbindung zu setzen. 
 

 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz 
 
Januar und Februar 2012  
Samstag  10.00 – 15.00 Uhr  

 
Landratsamt Karlsruhe 
Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst 
Herr Bastian,  neue Telefon- Nummer  0721 936 7618 ist für Malsch zuständig.  
Frau Oechsler, Telefon – Nummer 0721 936 7622, ist für Völkerbach zuständig .  
Wir bitten um vorherige Terminabsprache 
 
 
Auch in diesem Jahr wieder - Girls’Day und Boys`Day  
 
Am 26. April schnuppern Mädchen in technische und Jungen in pflegerische/soziale Berufsfelder 
 
Bundesweit werden am 26. April der Mädchen-Zukunftstag, besser bekannt als Girls’Day und der Jun-
gen-Zukunftstag, auch Boys’Day genannt, durchgeführt. Mädchen schnuppern in technische Berufe und 
Handwerk, lernen Frauen in Führungspositionen kennen und erproben in Workshops Möglichkeiten der 
Karriereplanung. Jungen bekommen am Aktionstag neue Perspektiven für ihre Berufs- und Lebenspla-
nung. Bei Tagespraktika stehen Berufsfelder im Fokus, die eher selten von Männern gewählt werden, 
beispielsweise in den Bereichen Erziehung, Soziales, Gesundheit und Pflege. Die Workshops konzentrie-
ren sich zum Beispiel auf die Themen Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Männlichkeitsvorstellungen 
sowie Trainingseinheiten zu sozialen Kompetenzen.  
Darauf weist die Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Karlsruhe, Astrid Stolz, aktuell hin. Auch das 
Landratsamt, so Personalchef Ulrich Max, beteiligt sich mit entsprechenden Angeboten.  
 
Zentrale Aktionsmodule sind die Internetplattformen www.girls-day.de und www.boys-day.de, wo Unter-
nehmen und Einrichtungen ihre Aktionen registrieren. Über die Onlinesuche finden Jungen und Mädchen 
passende Angebote in ihrer Region und können sich für eine Aktion ihrer Wahl anmelden.  
Unternehmen, Schulen und Einrichtungen können ihre Angebote ab sofort veröffentlichen.  
 
Interessierte Mädchen und Jungen können sich gerne bei Verena Haberland, Personal und Organisati-
onsamt, Tel. 0721 936-6457, e-mail: poa@landratsamt-karlsruhe.de sowie bei der Gleichstellungsbeauf-
tragten im Landratsamt Karlsruhe, Astrid Stolz, Tel. 0721 936-6029, e-mail: gleichstellungsbeauftrag-
te@landratsamt-karlsruhe.de melden.  
 

http://www.boys-day.de/
mailto:poa@landratsamt-karlsruhe.de
mailto:gleichstellungsbeauftragte@landratsamt-karlsruhe.de
mailto:gleichstellungsbeauftragte@landratsamt-karlsruhe.de


 
 

 
 
     
 

  Begegnung mit Klängen und Farben 
Ein angeleitetes Angebot für Familien mit Kindern von 4 bis 6 Jahren. Experimentieren mit Instrumenten, 
Farben und Bewegung. Wir freuen uns auch besonders auf behinderte Kinder. 
Schnuppertag: Samstag 04.02.2012 von 15 bis 17 Uhr 
Kurs: ab Donnerstag, den 16.02.2012 von 15 bis 16 Uhr, 14 tägig 
Kosten: 64 € für 8 x 
Kursleitung: Anke Fahl (Heilerziehungspflegerin und Musiktherapeutin), Kontakt: 07246 945311 
 

 Musik! 
Begreifen – Bewegen – Lauschen – Kreativ werden und Spaß haben mit Musik. Ein Angebot für Eltern 
und Großeltern mit Kindern von 1 – 3 Jahren. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Kurs: mittwochs ab 01.02.2012 von 15:30 bis 16:30 Uhr 
Kosten: 32 € für 4 x 
Kursleitung: Anusch Sabia (Dipl.-Sozialpädagogin), Kontakt: 07246 913467  
 
„Fort“-Bildung 
Mal kurz weg ein, um interessante Dinge rund um das Thema Eltern und Kind zu hören 
Immer mittwochs von  19.30 bis 21 Uhr 
*Montag! 19. März 2012 - Ernährung des Säugling – B(r)kost; Gabi Fleig (Hebamme 
*Mittwoch, 21. März 2012 - Mein Kind ist auffällig im Kindergarten, welche Hilfen gibt es? 
 Für Eltern und Erzieher; Byrte Mayland (Dipl. Pädagogin) 
*Mittwoch, 28. März 2012 – Gesunder Familientisch; Annette Merkel (Ernährungsber.) 
*Mittwoch, 25. April 2012 – Hat mein Kind eine außergewöhnliche Begabung? Erkennen, Begleiten, 
Fördern. Für Eltern und Erzieher; Daniela Heiser (Pädagogin), Kontakt: 07243 944 153 

 

Wir möchten im Familienzentrum eine weitere angeleitete Spielgruppe für Eltern mit Kindern im 
ersten/zweiten Lebensjahr anbieten. Wer hat Zeit und Lust (und knuffige Ideen) für ca. 2,5 Stun-
den pro Woche eine Gruppe anzubieten? Eine entsprechende Qualifikation wäre super. Bitte mel-
den unter 07246 706283 (Andrea Komma) 

 

und noch mehr…. 
 

 Krisenbewältigung – geschl. Gruppe – ab 24.04., 19 bis  21.30 Uhr 

Leitung: Friederike Panzer (Therapeutin), Kontakt 07246 941565 

      Kurse 1 x monatlich, nähere Infos: www.friederikepanzer.de 

 

 Hochbegabtes Kind – Fortbildung für ErzieherInnen 

Hochbegabung bei Kindern erkennen am 06.03. von 17 bis 19 Uhr 

Leitung: Daniela Heiser (Begabungspäd.), Kontakt 07243 909 08 

 

 Nordic-Walking und Vitalgymnastik in der Schwangerschaft - ab 27.02., 18 bis 19.30 Uhr, 6 x 

Leitung: Tanja Sölter (Trainerin), Kontakt 07222 820 242 

 

 Komm zur Ruhe – Progressive Muskelentspannung für Kinder 6 – 8 Jahre 

Elternabend: 19.04. 19 bis 20 Uhr 

Kurs: 26.04., 16.30 bis 17.30 Uhr, 8 x 

Leitung: Kristine Vogt (Trainerin PM), Kontakt 07222 7301735 

 

 Gesunder Familientisch – Elternkurs - ab 23.04., 20 bis 21.30 Uhr, 4 x 

Leitung: Annette Merkel (Ernährungsber.), Kontakt 07246 706380 

 

http://www.friederikepanzer.de/


 Familie? Stell Dich! (Familiencoaching) – Termine nach Vereinbarung 

Leitung: Kirsten Weixler (Dipl.-Psychologin), Kontakt 07246 945162 

 

 
Neues aus dem Familienzentrum Kunterbunt Malsch 
Seit einiger Zeit können sich Eltern bei uns melden, die einen Babysitter oder Leihgroßeltern  benöti-
gen.  
Um den Babysittern und Leihgroßeltern mehr Sicherheit und Kompetenzen im Umgang mit den zu be-
treuenden Kindern zu vermitteln, bieten wir einen Babysitter – Kurs an. 
 
In einer netten Mischung aus Vortrag und praktischem Erproben sind die  Inhalte  u.a.:  
Erstkontakt mit der Familie/den Kindern, Wickeln, Füttern, ins Bett bringen, Trösten, Konflikte, Spiele und 
Lieder, Überblick Entwicklung des Kindes von 0-6 Jahre, kleiner Notfallkurs, Aufsichtspflicht.  
 
Der Kurs schließt ab mit einem Nachweis der Teilnahme und die Aufnahme in unsere Babysitterkartei.  
Interessierte Jugendliche  (ab 13 Jahre) und Erwachsene können sich anmelden unter: 07246 944 153 
(Büro Familienzentrum) oder 07246 943006. Online Anmeldung unter fz.malsch@awo-ka-land.de 
Der Kurs findet statt am Freitag, den 10.02.12 von 18-21h und am Samstag, den 11.02.12 von 9.30-12.30 
h. in der Werkstatt, Konrad – Adenauer – Straße 13,  Malsch. Kosten : 10€ 
Babysitter, die schon bei uns gemeldet sind, laden wir herzlich dazu ein. 
 
Das Nachtreffen des ersten Babysitter – Kurses (Herbst 2011) findet am  
Samstag, den 03.03.2012 von 10-11.30h statt.  
 

 

 

Das STÄRKE Programm 
 
Das Programm STÄRKE ist von der Landesregierung BW für Eltern von Neugeborenen. Sie erhalten 
einen STÄRKE Gutschein (Wert 40 €), den Sie bei anerkannten Anbietern einlösen können.  
Eltern in einer besonderen Lebenssituation - STÄRKE+ (z.B. Trennung, Migrationshintergrund, Mehr-
lingsgeburt, Väter, Adoptiv- oder Pflegeeltern, Alleinerziehende, erschwerte Erziehungssituation, etc.) 
werden mit einem größeren Budget unterstützt und können so viele Kurse kostenlos nut-
zen.www.werkstatt-malsch.de 
 

 
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
Sie suchen eine kompetente liebevolle Betreuungsmöglichkeit für Ihr Kind? 
 
Qualifizierte Tagesmütter des Tageselternvereins Ettlingen bieten in Ihrer Kommune und in den Ortsteilen 
Ganztags- und Halbtagsbetreuungsplätze in kindgerechter Atmosphäre an. Neben Betreuungsplätzen für 
Säuglinge und Kleinkinder stehen auch altersgerechte Betreuungsmöglichkeiten für Schulkinder bis 14 
Jahren zur Verfügung. Wenn Sie mehr über Betreuungs- und Finanzierungsmöglichkeiten in der Kinderta-
gespflege wissen wollen, nehmen Sie einfach unter Tel. 07243 715434 oder info@tev-ettlingen, Kontakt 
mit uns auf.  
 
Wir bieten Ihnen: 

 Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern 

 Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern 

 Ausbildung von Tageseltern 
Die Sprechstunde im Rathaus Malsch, Zimmer Nr. 101, findet jeweils am zweiten Donnerstag im 
Monat von 16.00 – 18.00 Uhr. statt.  
 
Kontakt: Tageselternverein, Middelkerkerstr. 2, 76275 Ettlingen, info@tev-ettlingen.de, www.tev-
ettlingen.de 
Bürozeiten: Mo.-Fr. 8.00- 13.00 Uhr, Di. durchgehend bis 17. 00 Uhr. Täglich auf Anrufbeantworter 
 
 

Kindergärten 
 

http://www.werkstatt-malsch.de/
mailto:info@tev-ettlingen.de
http://www.tev-ettlingen.de/
http://www.tev-ettlingen.de/


 
 
 
Weihnachten im Stall“ 
 
Ein Bilderbuch von Astrid Lindgren „Tomte Tumetott“ motivierte im letzten Jahr die Kinder und Erziehe-
rinnen des Kindergartens Regenbogen, Weihnachten außerhalb der Einrichtung zu feiern und die Tiere 
rund um den „Rimmelsbacher Hof“ zu beschenken. 
 
Schon Tage zuvor wurde ein Leiterwagen adventlich geschmückt, Futter für die Tiere mitgebracht und 
kleine rote „Tomtemützen“ gebastelt.  
 
 
 
 

 
 
Dann kam der letzte Kindergartentag. 70 Kinder trotzten dem Wetter und machten sich auf den Weg. 
Sie staunten nicht schlecht, als sie am Wegesrand kleine rote „Tomtemützen“ fanden, die ihnen den Weg 
zu den Ställen des „Rimmelsbacher Hof“ zeigten. Rätsel mussten gelöst, Kinderwagen geschoben wer-
den und nach einem anstrengenden Weg konnten wir  uns im warmen Kuhstall bei Familie Pietsch auf-
wärmen.  
 
Die Hühner auf dem Hof, die Schafe auf der Wiese, die Pferde auf der Weide staunten nicht schlecht, als 
sie von den Kindern Besuch bekamen! 
 
In der wunderschönen Scheune der Familie Pötzl, die uns mit warmen Tee und Plätzchen erwartete, fand 
jedes Kind auf einem Strohballen einen Platz und konnte sich stärken. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Ob die Tiere unsere Weihnachtslieder  und den Gitarrenklang gehört haben??? 
Auf jeden Fall haben sie so ein Weihnachtsfest noch nicht erlebt  und wir sagen den Familien nochmals 
„Danke“, die unsere Ideen unterstützt haben. 
 

 
 
 

Schulen in Malsch  
 

    

Der Förderverein der Johann-Peter-Hebel Schule 

Der Förderverein der Johann-Peter-Hebel Schule veranstaltet am Samstag, 04. Februar 2012, 
in der Turnhalle 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einen Kindersachen- und Spielzeugflohmarkt. In der 
Cafeteria werden Kaffee und Kuchen angeboten. Mit dem Erlös des Flohmarktes werden  
Spielsachen für die Schulkinder angeschafft. 
Anmeldungen werden bis spätestens 01. Februar 2012 von Andrea Cleff unter  
Telefon 07246 94 12 19 angenommen. 
 

 
 

   

 



 
Informationsabend für Eltern der Schulanfänger 2012/2013 / Anmeldung 
 

Am  
  Montag, 30.01.2012 findet um 19.30 Uhr  
 
in der Mahlbergschule ein Informationsabend für die Eltern der Schulanfänger statt. 
Hierzu laden wir alle Interessierten herzlich ein. 
 
Mit Beginn des Schuljahres 2012/2013 werden alle Kinder schulpflichtig, die bis zum 30. September 2012 
das 6. Lebensjahr vollendet haben. Die Eltern oder deren Stellvertreter werden hiermit aufgefordert, die 
zwischen dem 1. Oktober 2005 und 30. September 2006 geborenen Kinder anzumelden. Ebenso kön-
nen alle schulfähigen Kinder, die bis zum 30.06.2007 geboren sind, angemeldet werden und erhalten 
damit den Status eines schulpflichtigen Kindes. 
 
Die Schulfähigkeit kann gegebenenfalls unter Beiziehung eines pädagogisch-psychologischen Gutach-
tens und eines Gutachtens des Gesundheitsamtes festgestellt werden. 
 
Anmeldetermin: 
 
Freitag, 10.02.2012 in der Mahlbergschule 

 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie, sich wenn möglich nach folgendem Plan zu richten: 

 
14.00  -  16.00 Uhr  Nachname von A – K 
16.00  -  18.00 Uhr  Nachname von L  – Z 

 
Die Kinder sind bei der Anmeldung vorzustellen. 
 
Die Anmeldepflicht erstreckt sich auch auf Kinder, die im vorausgegangenen Schuljahr zurückgestellt 
wurden. Der Anmeldepflicht unterliegen auch alle Kinder mit ausländischer Staatsangehörigkeit. Anmel-
depflichtig sind ferner auch solche Kinder, die z. Zt. erkrankt oder schwächlich und in der Entwicklung 
zurückgeblieben sind sowie alle in irgendeiner Form behinderten Kinder und solche, die sich schon in 
einer entsprechenden Fördereinrichtung befinden.  
 
Anträge auf Zurückstellung vom Schulbesuch können bei der Anmeldung gestellt werden. Für alle an-
zumeldenden Kinder sind der Geburtsschein oder das Familienstammbuch vorzulegen. 
 
  
gez. Balzer, Rektor 
 

   
 



25 Jahre FÖGE 

Hans-Thoma-Schule Mittwoch 1. Februar 2012 

 

 

18.30-19.30 Uhr: 

Jubiläumsempfang im oberen Foyer 19.30 Uhr (Aula) 

Autorenlesung für Erwachsene 
unter dem Motto: Mord in Ettlingen -Der Tod geht um im idyllischen Albtal 

Es liest Eva Klingler, Autorin von „Tod im Albtal", „Hassliebe", „Blutrache" 
 

Dazu eingeladen sind Eltern, Bekannte, Freunde und Gönner der Hans-Thoma-
Schule. 
 

Unkostenbeitrag 

für die Autorenlesung: 5€ 

Aktionstag 
 

"Tag des Buches"     Abraxas 
 

unterstützt durch 
 

Wir bedauern, dass für die Räume im 1. u. 2. OG (Aula)  
kein behindertengerechter Zugang vorhanden ist.  

 
 
 
Betreuungsangebote in den Malscher Schulen 
 
 1. Verlässliche Grundschule Während der Schulzeit beginnt die Betreuungszeit in allen Grundschulen 
um 7.00 Uhr bis Unterrichtsbeginn und endet um 13.00 Uhr bzw. 14.00 Uhr nach dem Unterricht. Ferien-
betreuung gibt es für alle Schulkinder in Malsch ca. 6 Wochen pro Schuljahr jeweils von 7-14 Uhr in der 
Hans-Thoma-Schule. 
 
Die betreuten Wochen verteilen sich im Schuljahr 2012 wie folgt: 
Osterferien (2.4.-5.4.2012) 
Pfingstferien (29.5.-1.6.2012) 
Sommerferien (20.8.-7.9.2012) 

__ 



 
 
2. Hort an der Johann-Peter-Hebel-Schule  
Die Ganztagesbetreuung erfolgt im Hort ab 7.00 Uhr bis Unterrichtsbeginn und endet nach dem Unter-
richt um 17.30 Uhr. Die Ferienbetreuung umfasst ca. 10 Wochen und umfasst täglich die Zeit von 7-17.30 
Uhr durchgehend.  
 
Die betreuten Wochen verteilen sich im Schuljahr 2012 wie folgt: 
Weihnachtsferien (2.1.-5.1.2012) 
Winter-/Faschingsferien (20.2.-24.2.2012) Osterferien (2.4.-13.4.2012) Pfingstferien (29.5.-8.6.2012) 
Sommerferien (30.7.-17.8. sowie 3.9.-7.9.2012) 
 
Die Anmeldung ist wochenweise möglich und erfolgt im Hort. 
 
FERIENBETREUUNG 2011/2012 
 

  

 
Verlässliche Grundschule 
 
die Ferienbetreuung für die Verlässliche Grundschule kann wieder wochenweise von 7.00 - 14.00 
Uhr gebucht werden (Preis pro Woche: 30,00 € für das 1. Kind und 15,00 € für das 2. Kind). 
 
Unten aufgeführt finden Sie die Betreuungstage in den Osterferien und den für uns zur Planung 
notwendigen Anmeldeschluss. Bitte beachten Sie diesen und melden Ihr Kind rechtzeitig mit die-
sem Bogen an. Sie können die unterschriebene Anmeldung direkt bei den Betreuerinnen der Ver-
lässlichen Grundschule oder im Rathaus abgeben, per Fax senden an 07246 707-423 oder per E-
Mail an: corinna.ursprung@malsch.de 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Name des Kindes      Schule 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Adresse 
 
 

Bitte an- 
kreuzen 

Ferienwoche Anmeldetermin 
(spätestens) 

 Osterferien (02. – 5. April 2012) 17. März 2012 

 
 
Der zu zahlende Betrag wird durch die Gemeindekasse Malsch von Ihrem Konto abgebucht. 
 
Einzugsermächtigung: 
 
__________________________________________________________ 
Kontoinhaber (bitte deutlich schreiben) 
 
_________________________________ _____________________________ 
Konto Nr.      BLZ 
 
 
____________ ______________________________________________ 
Datum   Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 



Schulen im Umkreis 
 
Albertus-Magnus-Gymnasium 
 
 
 
Deutsch-Unterricht beim Hochschullehrer: Prof. Dr. Jan Knopf am AMG 
Noch weiß niemand, welche der im Deutschunterricht behandelten „Sternchenthemen“, also der für das 
Abitur in Frage kommenden Texte, den Schülern schließlich bei der schriftlichen Prüfung vorgelegt wer-
den. Da eines dieser Werke Dürrenmatts Tragikomödie „Der Besuch der alten Dame“ ist, hat der in der 
Kursstufe unterrichtende Deutschlehrer Gunther Spathelf die Initiative ergriffen und mit Jan Knopf einen 
renommierten Spezialisten in der Brecht- aber auch Dürrenmatt-Forschung ans AMG zu einem Vortrag 
eingeladen. Alle werdenden Abiturienten drängelten sich an diesem Vormittag im großen Vortragsraum 
des AMG, um das Werk erhellende Interpretationen vom Karlsruher Professor zu hören. Dieser begann 
seine Ausführungen mit Bertolt Brecht, da dessen Weiterentwicklung des Theaters auch für Dürrenmatt 
von Bedeutung ist. Brecht fand eine Antwort auf die Frage, wie Theater neben dem immer mehr an Be-
deutung gewinnenden Kinofilm mit seinen technischen Möglichkeiten der Illusionierung und den schnel-
len Schnitten überhaupt noch bestehen könne. Er setzte dem Film bewusst die Künstlichkeit und den 
Einsatz theatralischer Mittel auf der Bühne entgegen, ließ den Bühnenraum frei, benutzte wenig Dekor 
oder Requisiten und zwang den Zuschauer dadurch, sich ganz auf die Darsteller zu konzentrieren. Nicht 
WAS passiert, soll interessieren, sondern WIE es geschieht. Diese Sichtweise lässt sich ebenso bei Dür-
renmatt nachweisen, auch hier geht es nicht um Illusionierung, sondern im Gegenteil soll durch bewusst 
künstliche (und oft wenig realistisch anmutende) Darstellungen das Hauptaugenmerk auf die Verhal-
tensweisen sowohl der Protagonisten, aber auch des Kollektivs, der Gesellschaft, gelenkt werden. Knopf 
stellte bei seinen Ausführungen immer wieder den Bezug zur kapitalistischen Nachkriegsgesellschaft her, 
deren negative Ausformungen er in Dürrenmatts Stück angeprangert sieht. Am Ende des Vortrags wurde 
von den Schülern die Gelegenheit genutzt, weitere Fragen zu stellen, bevor dieser etwas andere 
Deutschunterricht zu Ende war.  

 

 

 
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen 
 
Informationsveranstaltungen über weiterführende Ausbildungsgänge 

 
Kurz vor Ende des ersten Schulhalbjahres ist es an der Zeit, sich Gedanken um die schulische oder be-
rufliche Zukunft zu machen. 
Interessierte SchülerInnen von Haupt- und Realschulen und deren Eltern haben am  
 
Mittwoch, 1. Februar 2012, um 19.30 Uhr 
 
die Gelegenheit, sich über Inhalte und Abschlüsse weiterführender Schularten und verschiedener Be-
rufsausbildungen an der Bertha-von-Suttner-Schule zu informieren. 
 
Folgende Ausbildungsgänge werden vorgestellt:  
 
Für SchülerInnen mit Hauptschulabschluss: 

- Einjährige Berufsfachschule für Altenpflegehilfe (AltenpflegehelferIn) 
- Zweijährige zur Fachschulreife (Mittlere Reife) führende Berufsfachschule mit den Profilen Ge-

sundheit und Pflege bzw. Hauswirtschaft und Ernährung  
 
Hinweis: Ab dem kommenden Schuljahr gelten geänderte Zulassungsvoraussetzungen für die 
Zweijährige Berufsfachschule. 

 
Für SchülerInnen mit mittlerem Bildungabschluss: 

- Ausbildung im Bereich Sozialpädagogik (ErzieherIn) 
- Ausbildung im Bereich der Altenpflege (AltenpflegerIn) 

 
 
Neu ab dem kommenden Schuljahr: 

- Ausbildung zur ErzieherIn in dualorientierter Form (vergleichbar mit anderen Ausbildungsberufen) 
 

Die Ausbildung im Bereich Sozialpädagogik (ErzieherIn) könnte auch eine „Überbrückungsmöglichkeit“ 
für SchülerInnen mit Abitur sein. 
 



 
Für SchülerInnen mit mittlerem Bildungsabschluss und Berufsausbildung:  
Einjähriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife (hauswirtschaftliche, landwirtschaftliche, 
sozialpädagogische Richtung) 
 
Die Bertha-von-Suttner-Schule befindet sich in Ettlingen, Beethovenstr. 1, in der Nähe der Straßenbahn-
haltestellen „Wasen“ und „Erbprinz“  
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 07243 500-801, www.bvsse.de. 
 
 
 
Eichendorff-Gymnasium Ettlingen 
 
Ankündigung: Bigband-Konzert am EG 
 
Am Donnerstag, den 9.2.2012 findet in der Aula des Eichendorff-Gymnasiums das diesjährige Konzert 
der EG-Bigband statt. Erstmals gibt es ein spezielles Kinder-Konzert für alle 5. Klassen von 18.30 bis 
19.15 Uhr. Im Anschluss daran findet um 19.30 Uhr das große Bigband-Konzert statt, zu dem alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen sind. Weitere Informationen findet man auch unter 
www.bigband.eichendorff-gymnasium.de.  

 
 
 

Informationsabend am Wirtschaftsgymnasium Rastatt für Schüler mit mittlerer 
Reife 
 
 
Das Wirtschaftsgymnasium bietet ab dem kommenden Schuljahr zusätzlich zum klassischen Profil  
"Wirtschaft" das neue Profil "Internationale Wirtschaft".   
 
Absolventen des WG Rastatt können künftig nicht nur die allgemeine Hochschulreife, sondern zusätzlich 
auch das Zertifikat "Internationales Abitur am Wirtschaftsgymnasium" erlangen. 
 
Das Angebot richtet sich an interkulturell interessierte Schüler, denen eine international ausgerichtete 
wirtschaftliche Kompetenz wichtig ist und die sprachlich interessiert sind, da die  wirtschaftsbezogenen 
Inhalte bis zu einem Drittel in Englisch unterrichtet werden. 
 
Die Einrichtung des neuen Profils war naheliegend, da seit Jahren im angebotenen vierstündigen Fach 
"Global Studies" erfolgreich Schüler im WG unterrichtet werden und die Fachkompetenz in wirtschaftli-
chen Fächern und im Fremdsprachenbereich vorhanden sind. 
 
Kern des neuen Profils bildet das sechsstündige Profilfach „Internationales Management“. Hier werden 
fundierte betriebs- und volkswirtschaftliche Grundlagen vermittelt und der Focus ist verstärkt auf das 
Verständnis internationaler Märkte ausgerichtet. (Unterricht zu einem Drittel in Englisch).  
 
Hinzu kommen die jeweils zweistündigen profilergänzenden Fächer „Economics“ und  „Global Studies“, 
welche überwiegend in Englisch unterrichtet werden. 
Neben der fachlichen Grundlagenvermittlung ist der Erwerb von internationalen, interkulturellen und sozi-
alen Handlungskompetenzen der Schülerinnen und Schüler wesentlicher Bestandteil des Bildungsplans. 
 
Mit dem bilingualen Unterricht im neuen Profil werden Fremdsprachenkompetenzen in besonderer Weise 
gefördert  und vermittelt den Schülerinnen und Schülern eine umfassendere Beherrschung der engli-
schen Sprache als dies im reinen Sprachunterricht möglich ist. 
Gute Englischkenntnisse sind angesichts der fortschreitenden Globalisierung nicht nur in der Wissen-
schaft, sondern auch im Wirtschaftsleben unbedingt notwendig. Die größere Gewandtheit im Englischen 
und der umfangreichere Wortschatz erleichtern den Übergang an Hochschulen, wo spezifische Inhalte 
oftmals englischsprachig gelehrt werden und es wird eine optimale Grundlage für einen qualifizierten 
Berufsweg in den vielen international tätigen Unternehmen und Organisationen geschaffen. 
 
Wie bislang auch, sind vier bis fünf Eingangsklassen für das neue Schuljahr vorgesehen. Eine davon - 
und damit bis zu 30 Schüler - mit neuem Profil. Sollte es mehr Interessenten für dieses neue Profil ge-
ben, ist ein Auswahlverfahren geplant. 
 
Es gibt zwei Hauptanmeldetermine: Sa., 11. Feb. von 9 - 13 Uhr und Mo., 13. Feb. von 13 - 16 Uhr  in 
der Aula der HLA.  



Anmeldungen außerhalb dieser beiden Tage sind nur an den Schultagen von 9 – 12 Uhr im Sekretariat 
möglich, spätestens bis zum 1. März 2012 
Weitere Informationen über das neue Wirtschaftsgymnasium mit dem Profil "Internationale Wirtschaft" 
erhält man auf der Homepage der Schule unter www.hla-rastatt.de 
 
 
 

Einschulung oder Quereinstieg in die Freie Waldorfschule Rastatt? 
Infoabende am 30. Januar und 06. Februar   

An zwei Gesprächsabenden, jeweils montags 20 Uhr, am 30.01. und 06.02. bietet sich Interessierten und 
Erstklasseeltern die Möglichkeit, die Freie Waldorfschule Rastatt, Ludwig-Wilhelm-Straße 10, näher ken-
nenzulernen. Als Gesamtschule organisiert bilden die Schülerinnen und Schüler die ersten acht Jahre 
eine feste Gemeinschaft mit einem Klassenlehrer. Auch der Fremdsprachenunterricht ab Klasse eins 
gehört zum Programm. Daneben haben auch die künstlerischen Fächer einen hohen Stellenwert. Thema 
der Abende sind schließlich auch die Organisation der Oberstufe mit Abitur, Haupt- und Realschulab-
schluss. Finanzielle Fragen und solche der Zusammenarbeit von Lehrern und Eltern kommen dabei 
ebenfalls zur Sprache. Weitere Infos: www.waldorfschule-rastatt.de, Tel. 07222 7746960. 
 
 
 
 

Senioren 

Närrische Seniorensitzung       

 
Unter dem Motto „Der Berg ruft“ veranstaltet die GroKaGe Malsch wie jedes Jahr eine Seniorensitzung.  
 
WANN   Sonntag, 12. Februar 2012  
ZEIT   ab 14.11 Uhr 
WO    Bürgerhaus Malsch  
Eintritt   Drei Euro vor Ort (Tageskasse Bürgerhaus) 
 
Damit alle Senioren/innen der Gemeinde einen lustigen und unterhaltsamen Nachmittag erleben können, 
wird die Gemeinde wieder einen kostenlosen Fahrdienst bereitstellen, der vom Busunternehmen WER-
NER durchgeführt wird.  
 
Die Aktiven der GroKaGe freuen sich über eine große närrische Besucherschar.  
 
Also rein in die Klamotten, Rucksack auf  -  denn der Bus wartet.  
 
 
Abfahrtszeiten: 
 
13.10 Uhr  Waldprechtsweier 
13.14 Uhr  Kesselstraße 
13.18 Uhr  Volksbank   
13.25 Uhr  Sulzbach   
13.30 Uhr  Marienhaus, Amtfeldstr. 19  
 
Anmeldung für den Fahrdienst bis Donnerstag, 9. Feb. 2012 bei Hilde Jung/Sylvia Kühn, Telefon 
707-213.   
 

http://www.waldorfschule-rastatt.de/


 
Marienhaus informiert   
 

Feste und 

Veranstaltungen 

 

 

 

26. Jan. 15:30 Uhr Wortgottesfeier Frau Brigitte Kunz 

31. Jan. 14:30 Uhr  

15:30 Uhr  

Singen im Hollerbusch                                    

Singen im Storchennest 

 
 
 

Volkshochschule  
   
 
Leitung: Andrea Heinen 
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch 

Tel/Fax ( 07246) 67 26 
 
Persönliche Sprechzeiten: dienstags 11.00 bis 12.00 
                               donnerstags 19.00 bis 21.00  
 
 
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten kann. Deshalb ist 
in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. So haben Sie die Möglichkeit mir kurz eine Nachricht zu hinter-
lassen, ich werde Sie im Laufe des nächsten Vormittags zurückrufen. Bitte nennen Sie Ihr Anliegen und 
evtl. eine Zeit, zu der man Sie gut erreichen kann. Vielen Dank. 
 

Ansonsten steht Ihnen unser  
Anrufbeantworter / Fax 24 Stunden täglich zur Verfügung! 
Anmeldung per E-Mail unter malsch@vhs-karlsruhe-land.de 
Besuchen Sie unsere Website und nutzen die Interanmeldung 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de    
 

Konto: Volkshochschule Malsch 
Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr. 700 413 14 (BLZ 660 501 01) 
 
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren genutzt. Teilen Sie 
bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen keine Einzugsermächtigung zu senden, 
zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie ihre Unterschrift 
eintragen können. .  
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch weiterverarbeitet und 
gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Datenschutzes mit größter Sorgfalt behandelt 
und zu keinem Zeitpunkt Angaben über die Bankverbindung unserer Teilnehmenden an Dritte weiterge-
geben! 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe 
e.V., die Sie mit Ihrer Anmeldung ausdrücklich anerkennen.“ 
 
 
Das aktuelle Programmheft liegt im Rathaus, den Gemeindeverwaltungen, sowie Banken und an-
deren  bekannten Stellen. Sollten Sie keines vorfinden, rufen Sie bitte das vhs-Büro an. 
 
 
Hallo liebe Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 

http://www.vhs-karlsruhe-land.de/


Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung das Zustandekommen auch Ihres 
Wunschkurses sichert – melden Sie sich frühzeitig an! Sie haben einen Kursanfang verpasst? 
Rufen Sie doch an –bei vielen Kursen ist auch ein späterer Einstieg möglich! 
Januar und Februar 2012 

 
Programmheft Winter 2011/12  liegt an den bekannten Stellen aus! 
  
 Programm für Frühjahr/ Sommer 2012 erscheint Ende Januar! 
Ausführliche Kursbeschreibungen  entnehmen Sie bitte unserem  Programmheft  
oder dem Internet ! 
Aus Platzgründen können nicht alle Kurstexte wiedergegeben werden. 

 
 
Termine zum Vormerken: 
 
Faschingsferienkurse: 
 
Ferientanzcamp für jedes Alter, 3tägig, von Mittwoch 22.2. – Freitag, 24.2.2012 
(Yvonne Knam Tanzpädagogin) 
  
Ferientanzcamp I: Tanzen für Kids - kreativ und groovy (6 - 9 Jahre) 
Tanzen kann man fast immer und überall. Lasst uns gemeinsam auf eine Tanzentdeckungsreise gehen. 
Tanzspiele spielen, Schritte lernen, sich selbst Tänze ausdenken, Geschichten erzählen mit Tanz und 
Musik. Eure eigenen Ideen sind natürlich herzlich willkommen. Wir bewegen uns zu Euren Lieblingslie-
dern und Musik aus aller Welt. Egal wie, am Ende kommt immer ein cooler Tanz raus. Lasst uns gemein-
sam tanzen! 
10.00 – 11.30 Uhr, 18,00€ 
 
Ferientanzcamp II: Let's dance together! - Tanzen wie im Videoclip (9 - 12 Jahre) 
Stehst Du auf Black Music, HipHop und die aktuellen Songs aus den Charts? Du möchtest auch so tan-
zen wie in den Videoclips und probierst in Deinem Zimmer mit Freunden die neuesten Schritte aus? 
Dann komm´ und lass und zusammen tanzen! Hier lernst du coole Tanzschritte wie sie auch in den aktu-
ellen Videos zu sehen sind. Die setzen wir zu einer kleinen Choreografie zusammen. Auch wenn Du 
noch nie getanzt hast: trau dich! Bring coole bequeme Klamotten zum tanzen, Schuhe für die Halle, was 
zu trinken und Deine Lieblingsmusik mit. Und natürlich Deine Freunde, gemeinsam tanzen macht noch 
mehr Laune! Ich freu mich auf Dich! 
14.00 – 16.00Uhr, 24,00€ 
 
Ferientanzcamp III: AfroBrasil- und Samba! Tanzen wie in Brasiliens Karneval!!    (Offen für jedes 
Alter)  
Zwei Stunden voller Rhythmus, Tanz und Bewegung! Lernen Sie die brasilianische Art des Tanzes ken-
nen. Der Samba ist leicht und flirrend - aber nie ohne Bodenhaftung! Ein Spiel mit dem Körper, den ande-
ren Tänzern und natürlich mit der Musik! Wenn man einmal den Rhythmus des Samba gespürt hat, ma-
chen die Füße den Rest von alleine. Einfach die Musik hören und spüren und den Kopf ausschalten. Der 
AfroBrasil-Tanz hat, wie der Name schon sagt, seine Wurzeln in Afrika. Zu den traditionellen afrikani-
schen Tanzbewegungen mischt sich die Leichtigkeit Brasiliens. Einfache, oft alltägliche Bewegungen, die 
leicht nachzumachen und mitzutanzen sind. Ein Lächeln ist fast schon garantiert! Lassen Sie sich mitrei-
ßen von den Tänzen, die die Brasilianer - nicht nur zum Karneval - tanzen! 
18.00 – 20.00Uhr, 26,40€ 
 
 
PowerPoint kreativ erlernen - Faschingsferienangebot - (8 - 12 Jahre) 
Anette Knödler 
Erzähle eine coole, voll animierte Geschichte mit dem Programm PowerPoint. Du gestaltest Hintergrün-
de, Charaktere und Dialoge mit Programmen wie Paint und Audiorecorder. In PowerPoint bearbeitest du 
dann alle Elemente weiter, bewegst die Figuren und hinterlegst alles mit Ton. 
Dienstag 21. 2. – Freitag, 24 .2. 2012, 4 Termine jeweils10.00 – 12,15Uhr, 57,60 
 
 
KULTUR UND GESTALTEN 
 
 
Gitarre - Pop&Folk   
Ralph Klotz 
Mittwochs 
 



Neustarter Kurs 1: Anfänger/innen (auch für Kinder geeignet) 
19:00 - 20:00 Uhr ab März Bei Interesse bitte melden! 
 
Kurs 2: Mit Vorkenntnissen 
mittwochs, ab 18.01.2012, 18:00 - 19:00 Uhr  
 
Je 10 Termine Minigruppe 5/6 TN 76€,ab 7 TN 56 € Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am 
Hänfig, Musikraum 
 
 
BERUFLICHE WEITERBILDUNG UND UMGANG MIT PC 
 
 
Textverarbeitung für Senioren mit Vorkenntnissen 
Hanold Beau 
Sie haben den Einstiegskurs absolviert oder Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC und möchten 
diese in Bezug auf Textverarbeitung vertiefen? 
Kursinhalte sind u.a.: Text-Formatierungen, Rechtschreibprüfung, Speicherung, Serienbrief. 
Der Unterricht richtet sich im Tempo und Verständnis an die Generation 60 plus. 
Kosten für Kursbegleitmaterial sind in der Gebühr bereits enthalten. 
Mittwoch 25.1.2012 18:15 - 19:45 Uhr; 8 Termine 103,50 €, Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang 
Am Hänfig, PC-Raum 
 
GESUNDHEIT 
 
Achtung: Aus organisatorischen Gründen können in der Woche vom 13.2- 17.2. 2012 im 
Theresienhaus keine vhs Kurse statt finden. Es geht dann nach den Faschingsferien, ab Montag 
27.2. 2012 planmäßig weiter. 
 
Gemeinsam auf Kurs - Kooperation der AOK und vhs 
 
Yoga  
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und/oder Decke, ggf. Kissen. 
Malsch,  
Vera Berendt-Walde 
Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr , ab 11.01.2012 
Mittwochs, 20:15 - 21:45 Uhr, ab 11.01.2012 
Donnerstags 18.30 – 20.00 Uhr ab 12.01.2012 
Anfängerkurs: Donnerstags, 20.15 – 21. 45 Uhr ab 12.01. 2012 
Jeweils 10Termine 66,00€  
Theresienhaus, Bewegungsraum im Dachgeschoss 
 
 
Beate Hertel 
Donnerstags, 20:15 - 21:45 Uhr, ab 19.01. 2012  
je 10 Termine 64,80€ Malsch,  
Die Werkstatt, Bewegungsraum im Dachgeschoss 
 
 
10 Termine / 66 €  
 
Entspannt mit Musik und Tanz  
Petra Schrank-Kratzmeier 
Dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr, laufender Kurs 
Bitte beachten: 14-tägiger Kurs-Rhythmus!, 10 Termine 76€ 
Malsch, Theresienhaus, Bewegungsraum im Dachgeschoss 
 
Pilates 
 
Caroline Steinbach ( Physiotherapeuthin)  
Dienstags ab 17.01.2012 
1. Kurs Anfänger/innen 17.30 –18.30 Uhr 
2. Kurs mit Vorkenntnissen: 18:30 - 19:30 Uhr  
 
Heike  Deschler/Thiele  



Kurs mit Vorkenntnissen 
Dienstags 19:00 - 20:00 Uhr, ab .2011 
10 Termine 44 € 
Malsch, Kindergarten am Festplatz  
 
 
Wirbelsäulengymnastikkurse 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, warme Socken, Matte und/oder Decke, Hand-
tuch, Getränk. 
Bei (akuten) Erkrankungen vor der Teilnahme am Kurs bitte zuerst die Zustimmung Ihres Arztes einho-
len. 
 
Heike Deschler/Thiele 
Montags, ab 9.01.2012 
Kurs 1:  18:30 Uhr 19:30 Uhr  
Kurs 2:, 20:30 Uhr 21:30 Uhr  
Je 15 Termine 81,00€,  Malsch, Theresienhaus, Bewegungsraum im Dachgeschoss 
 
 
Vera Behrendt-Walde 
Dienstags ab  10.01.2012 
Kurs 1: 19.00 – 20.00 Uhr 
Jeweils 15 Termine, 66,00 € 
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Turnhalle 
 
Caroline Steinbach 
Donnerstags, 19. 01.2012 
Kurs 1: 19.00 – 20.00 Uhr 
Kurs 2: 20.00 – 21.00 Uhr 
Je 15 Termine 66,00 €, Malsch, Hans-Thoma-Schule, Turnhalle 
 
 
Petra Hofmann-Walther 
Mittwochs, ab 18.01.2012 
Kurs 1: 19:00 - 20:00 Uhr  
Kurs 2: 20.00 - 21:00 Uhr   
15 Termine/  66,00 € Malsch-Völkersbach, Mahlbergschule, Turnhalle 
 
Regina Koehler 
Donnerstags, 20:00 - 21:00 Uhr ab 19.01.2012 
15 Termine/ 75 € Malsch-Völkersbach, Mahlbergschule, Turnhalle 
 
 
 
 
In Kooperation mit dem TV Malsch 
Bitte beachten: Mitglieder des TV Malsch müssen keine Raumnutzungsgebühr entrichten, tragen 
Sie entsprechenden Vermerk in die Einzugsliste ein. 
 
 
Fitness ALL IN ONE 
Andrea Knörr  
ALL IN ONE - das Fitnessstudio ohne Großgeräte. Funktionelle Gymnastik  
Dienstags, 20:00 - 21:00 Uhr Malsch, ab 17.01. 2012, TV, Gymnastikhalle  
15 Termine 88,50€ / TV Mitglieder 66,00 
 
Gymnastik für jedermann 
Heike Deschler 
Gut geeignet für Neueinsteiger/innen.  Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, Matte 
und/oder Decke, Handtuch, Getränk.  
Mittwochs, 18:00 - 19:00 Uhr, ab 11.01. 2012, Malsch, TV, Gymnastikhalle  
12 Termine 88,50€ / TV Mitglieder 66,00€ 
 
Fit am Morgen 
Petra Hofmann-Walther 



Sie wollten schon immer etwas für Ihre Fitness tun, haben abends aber keine Zeit oder Lust. Dann nut-
zen Sie dieses Angebot, das inhaltlich dem ALL IN ONE-Kurs entspricht, gut geeignet für Neu - und Wie-
dereinsteiger 
Nachholstunde am Freitag 13.1. 2012! 
Freitags,  09:00 - 10:00 Uhr, ab 20.01.2012, Malsch, TV, Gymnastikhalle  
15 Termine 88,50 € Mitglieder: 66.00 € 
 
 
 
 
SPRACHENSCHULE 
 
Bitte bei Interesse an folgenden Kursen die Aussenstelle kontaktieren! 

 Spanisch Anfänger 

 Französisch für Anfänger 

 Französisch  für Fortgeschrittene 

 Italienisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse     
 
 
Englisch für Fortgeschrittene Practising English (Conversation) 
Sally Laws-Werthwein 
Montags 19.00 – 20.30Uhr, 16.01.2012 
14 Termine 92,40 € , Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musikraum 
 
Italienisch - Fortgeschrittene 
Elena Rinaldi-Schieß 
Mittwochs, ab 11.01.2012 
10 Termine 66 € , Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musikraum 
 
Spanisch Karin Reubold 
Donnerstags, ab 19.01.2012 
Kurs mit Vorkenntnissen: 19.00- 20.30 Uhr 
10 x 90 Min. Malsch, 66,00€ 
Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musikraum 
 
  
Deutsch als Fremdsprache  
Brigitte Buggisch 
Deutsch sprechen und Deutsch verstehen. Anfänger/innen lernen, einfache Sätze zu verstehen und zu 
sprechen. Sie üben die Aussprache und lernen die Grundlagen der deutschen Grammatik kennen. Damit 
Sie die Welt, in der Sie leben, einfach besser verstehen. 
 
Anfänger/innen mit und ohne Vorkenntnisse  
Mittwochs  15.00 – 16.30 Uhr, Malsch Stadtmühle,  
Bitte zu diesen Kursen Außenstelle kontaktieren! 
 
 
JUNGE VHS 
Blockflöte (ab 5 Jahren)  
Kurs findet ab Mitte Januar 2012 statt!  
Eingeplant donnerstags ab 26.01.2012 16.00 –17.00 Uhr 
10x60 Min, Minigruppe 5/6TN 66€,ab 7 TN 48 € Malsch,  
Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musikraum 
 
Bei Interesse oder  bitte Außenstelle kontaktieren! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nichtamtliche Mitteilungen   
 

Hilfsdienste und Beratungsstellen 
 

AWO ETTLINGEN 

Essen auf Rädern: tgl. frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl von Hausmann über vege-
tarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der AWO, im Ferning 8 Tel. 07243 13140 9.00-13.00 
Uhr 
 
Die sozialpädagogische Bildungsstätte der Arbeiterwohlfahrt bietet Kurse, Veranstaltungen und Vorträge, 
für Kinder, Eltern und Senioren an. Das Haus der Familie liegt zentral in der Kronenstr.15, nur wenige 
Meter von der Straßenbahnhaltestelle Kronenplatz/KIT Campus-Süd entfernt. Weitere Informationen 
erhalten Sie telefonisch unter 0721 35007-122 oder online unter 
www.awo-karlsruhe.de Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen. 
 
 
Im AWO Zentrum Haus der Familie 
 
Die sozialpädagogische Bildungsstätte der Arbeiterwohlfahrt bietet Kurse, Veranstaltungen und Vorträge, 
für Kinder, Eltern und Senioren an. Das Haus der Familie liegt zentral in der Kronenstr. 15, nur wenige 
Meter von der Straßenbahnhaltestelle Kronenplatz/KIT Campus Süd entfernt. 
 
 
Für folgende Kurse im AWO-Zentrum/Haus der Familie sind noch Plätze frei: 
 
Paula, sing und tanz mit mir!  
 
Kinder und Eltern erleben Musik 
für Kinder ab 14 Monaten 
 
Leitung: Ursula Zetzmann 
 
Kinder und Eltern lernen spielerisch verschiedene Arten von Musik kennen, fühlen,  spüren und hören. 
Sie lernen, sich zu bewegen und zu gestalten. Mit kleinen Instrumenten musizieren wir durch Nachah-
mung und Ausprobieren. Sie erhalten Anregungen, die sie zu Hause ausbauen können. 
 
Beginn: Do., 02.02.12, 10.30 - 12.00 Uhr 
Dauer:  10 Termine, jeweils donnerstags 
Gebühr:  70,- Euro 
Ort:   Haus der Familie, Kronenstr. 15  
 
 
Information und Anmeldung: 
AWO-Zentrum, Haus der Familie 
Kronenstraße 15 
76133 Karlsruhe 
Tel.: 0721 35007-122 
hdf@awo-karlsruhe.de 
 
 

Junge Initiative der AMSEL Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlingen 

Für Multiple Sklerose Betroffene, unter 40 Jahren und deren Freunde oder Angehörige, findet am  Don-
nerstag den  2. Feb. 2012 ab 18.00 Uhr  in Ettlingen ein Treffen statt. 
Die Räumlichkeiten sind barrierefrei. Eine Anmeldung ist erforderlich. Wer gerne mal vorbei schauen 
möchte oder mehr Info´s benötigt, kann sich gerne bei uns melden. 
Sprecher der Jungen Initiative sind: Daniela Adomeit, Tel: 07243 92 40 277, Dadomeit@aol.com. u.  
Wolfgang Weber, Tel: 07243 52 39 11,  wolle_weber@web.de.  Weitere Informationen erhalten Sie 
auch unter www.karlsbad.amsel.de 
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Caritasverband Bezirksverband, Ettlingen e.V. 
Familienpflege- 
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krankheit, Geburt eines Kindes, Erholungsaufent-
halt usw. ausfällt, kann der Einsatz einer Familienpflegerin über die Kirchliche Sozialstation Malsch, 
Tel. 07246 92240, oder beim Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 
5150, angefordert werden. 
 

 
Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 
07243 54950 
 
Sprechstunde: montags 9 bis 12 Uhr, dienstags 14 bis 16 Uhr, donnerstags 15 bis 18 Uhr nach telefoni-
scher Vereinbarung zu den Büro-Zeiten, Hausbesuche sind möglich. 
 
 

Beratungsangebote 
 
Familien- und Lebensberatung 
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei 
Paarkonflikten und familiären Belastungen, Mediation. Sozialberatung bei rechtlichen  
und finanziellen Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.  
 

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung.  
Beratung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3.Lebensjahr des Kindes, finanzielle 
Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende Hilfsangebote, Beratung bei vorgeburtlichen 
Untersuchungen. 
 
Kuren und Erholung 
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren in Zusammenarbeit mit 
dem Müttergenesungswerk. Zudem Freizeitangebote „Ferien ohne Kofferpacken“ für ältere Menschen. 
 
Beratung für ältere Menschen 
Beratung bei sozialen und finanziellen Fragen, Hilfe bei der Antragsstellung, Vermittlung von Hilfen im 
ambulanten und stationären Bereich.  
 
Rechtliche Betreuung 
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des Diakonievereins und  
beraten Angehörige und /oder ehrenamtliche Betreuer zu Fragen des Betreuungsrechts. Wir beraten 
insbesondere zu Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfügungen und Patientenverfügungen.  
 
Diakonisches Werk, Pforzheimer Str. 31, 76275 Ettlingen  
www.diakonie-laka.de    ettlingen@diakonie-laka.de 
Terminvereinbarung: Tel. 07243 5495-0 
Montag – Freitag 9.00-12.00 Uhr 
Montag – Mittwoch 14.00-16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr 
 
 

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Einsatzleitung: Marianne Grässer, Amtfeldstr. 6, Tel. 07246 6618  www.hospiz-malsch.de, 
Montag 8.00 – 9.00 Uhr, Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr 
 
Der Hospiz-Dienst begleitet Schwerkranke und Sterbende und entlastet deren Angehörige in der sozialen 
Betreuung. Wir helfen ehrenamtlich und kostenfrei zu Hause oder im Marienhaus 
 
 

Suchtberatung der agj 
Rohrackerweg 22,76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305 -  suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.checkout-ettlingen.de – 
Öffnungszeiten: Montag 9 – 12  und 14 – 16 Uhr, Dienstag 9 – 12 und 14 – 18 Uhr, Mittwoch 14 – 18 Uhr, 
Donnerstag 9 – 12 und 14 – 16 Uhr, Freitag 9 – 12 und 13 – 15 Uhr  -  

http://www.diakonie-laka.de/
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Offene Sprechstunde: Mittwoch 15 – 18 Uhr  
 
 

Kreuzbund e.V. Suchthilfeorganisation und Helfergemeinschaft für Suchtkranke 
und Angehörige 
Gruppe I -Gruppenabend donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr im Caritashaus, Goethestr. 15 a, Ett-
lingen Kontakttelefon 07243 15861.  
Gruppe II Gruppenabend, freitags 19.00 bis 20.30 Uhr  beim AGJ, im Rohrackerweg 22, Ettlingen  
Kontakttelefon 07242 7529  
 

Rheuma-Liga Arge Ettlingen.  
 
 
Beratung: jeden 1. Montag im Monat, Beratungsstelle im Stephanusstift am Stadtgarten 4 in Ettlingen 
(Stadtbahnhof Ettlingen), Leitung: Frau Elke Schneiders–Marquart, von 15.30 bis 17.30 Uhr 
Ehrenamtliche Ansprechpartnerin für Eltern rheumakranker Kinder . 
Wir sind froh, auch hier in Ettlingen eine Ansprechpartnerin für Eltern rheumakranker Kinder vorstellen zu 
dürfen.  
Frau Alexandra Manz, Ettlingen, Tel.: 07243 94249, hat sich bereiterklärt in ehrenamtlichem Engage-
ment in diesem Sinne die Rheuma-Liga, Arge Ettlingen zu unterstützen. Im Bedarfsfalle rufen Sie Frau 
Manz einfach an. 
Rheumatreff / Stammtisch: jeden 2. Mittwoch im Monat im Vogelbräu ab 17.00 Uhr, Gruppenleitung: 
Frau  Siegrid Jansons, Tel. 07243 7 93 79 
Fibromyalgie Gesprächsrunde: Jeden 1.Mittwoch  im Monat um 17.30 Uhr im Stephanusstift, am  
Stadtgarten 4 Ettlingen 
Gruppenleitung: Hannelore Wagner 07243  42 96 
Nordic - Walking: jeden Montag von:  
Sommerzeit: 9.00 Uhr, Winterzeit:10.00 Uhr 
Im Horbachpark Ettlingen: 
Gruppenleitung: Anneliese Di Mauro, Tel.: 07243  77 534 
Funktionstraining Trockengymnastik:  
 
Ab sofort ist es uns möglich weitere Teilnehmer für das Funktionstraining für donnerstags von 9,00 – 
10,00 Uhr  im Senioren Zentrum  Ettlingen, aufzunehmen. Bitte melden Sie sich direkt in der Praxis 
Angst/Steppacher in Ettlingen, Tel. 07243 77 22 7 an. Die von Ihrer Krankenkasse genehmigte Verord-
nung, bringen Sie bitte zu Ihrem ersten Termin mit.  
 
 
Therapeuten:  
Bettina Angst im Gymnastikraum des Kindergartens der Paulusgemeinde 
                        montags Gruppe 1: 17.00 – 18.00 Uhr,  

     Gruppe 2: 18.00 – 19.00 Uhr 
Andrea Steppacher, im Kindergarten Neuwiesenreben   
       dienstags  Gruppe 1: 17.30 – 18.30 Uhr,  

       Gruppe 2: 18.30 – 19.30 Uhr  
mittwochs: von 8.30 – 9.30 Uhr,  
   im Seniorenzentrum Ettlingen  

Wegen Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte direkt an die Praxis, Tel.: 07243 – 77 22 7 
 
Funktionstraining – Wassergymnastik:  
Albtherme Waldbronn Bergstr. 32, 76337 Waldbronn, Telefon: 0 72 43 56 57-0 
Siebentäler Therme Bad Herrenalb Bad/Kasse Telefon: 07 0 83 9 25 9 0, 
Rotherma Thermal-Mineralbad, Bad Rotenfels, Kasse Telefon: 0 72 25 9 78 80 
 
Rheuma – Liga BW e. V.  
Arbeitsgemeinschaft Ettlingen 
Elke Schneiders – Marquart    
1.Vorsitzende        Tel. / Fax.:  07243  92 50 55 
 
 
 



 
 
 
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
 
Wir bieten Ihnen: 

 Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern 

 Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern 

 Ausbildung von Tageseltern 
 
 
Kontakt:  
Tageselternverein, Middelkerkerstr. 2, 76275 Ettlingen, info@tev-ettlingen.de, www.tev-
ettlingen.de 
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00- 12.00 Uhr, Di. 13.00 bis 17. 00 Uhr. Täglich auf Anrufbeantworter 
 

Junge-ILCO 
ist eine gemeinnützige Vereinigung für Betroffene mit künstlichem Darm- oder Blasenausgang.  
Die Gruppe trifft sich einmal pro Monat, nach vorheriger Terminabsprache. 
Kontakt Junge-ILCO:  Ralf Burkhardt, Junge ILCO Tel. 07246 942676   
 
 

Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Telefon 0721 34890 
hallo@freundeskreis-karlsruhe.de,  www.freundeskreis-karlsruhe.de 
 
Beratung und Treff Di- Fr. ab 19.00 Uhr, Gesprächsgruppen Di- Fr. ab 20.00 Uhr 
Spielergruppe Mi ab 20.00 Uhr, Tagesgruppe Do ab 15.00 Uhr 
Vorbereitungsgruppe Do ab 20.00 Uhr, Angehörigengruppe jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat ab 20.00 
Uhr  
 
 

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile 
Unsere Schwerpunkte sind: 

 Betreuung von hilfsbedürftigen Personen, Kinder und Demenzerkrankten 

 Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch 

 Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern 
 
Einsatzleitung: 
Büro Malsch : Muggensturmer Str. 6, Telefon 07246 5190  
Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr, Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
 
 
Ortsteil Sulzbach 
Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag 11.00-13.00 Uhr 
 
Ortsteil Völkersbach 
Frau Corinna Bergmann, Mahlbergstraße, Telefon 07204 1216, Donnerstag 13.00-14.00 Uhr 
 
Ortsteil Waldprechtsweier 
Familie Nothtroff, Waldstraße 4, Telefon 07246 4038, Donnerstag 18.00-19.00 Uhr 
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Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V. 
 

 Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14 – tägig) 

 Seniorenfahrten 

 Kaffeenachmittage 

 Essen auf Rädern 

 Hausnotruf 
 
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, wir bera-
ten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de  

 
 
Kirchliche Sozialstation 
- Ambulante Kranken- und Altenpflege- 
 Ausführung aller ärztlichen Verordnungen 
 Abrechnung mit allen Kassen 
 Kostenlose Betreuung bei Überleitung vom Krankenhaus nach Hause (PÜL) 
 Pflegeberatung 
 Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und all seinen Diensten 
 Installation eines Hausnotrufgeräts 
 Hauswirtschaftliche Versorgung in Zusammenarbeit mit der Nachbarschaftshilfe 
 Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
 Erreichbarkeit rund um die Uhr 
 
Bürozeiten: Mo – Fr   9:00 Uhr – 13:00 Uhr und nach Vereinbarung 
Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, Telefon 07246 92240, Fax 922424 
info@sozialstation-malsch.de, www.sozialstation-malsch.de 

 
 

Schwester Elfie`s Pflegedienst 

Pflege mit Herz 

- Ambulante Alten- und Krankenpflege  - TÜV zertifiziert 
- Hauswirtschaftliche Versorgung  - qualifizierte Beratung 
- ausschließlich Fachkräfte   - 24 Std. Erreichbarkeit 
 Vertragspartner aller Kassen 
 E. Hörner, Sezanner Str. 45, 76316 Malsch 
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163 www.elfies-pflegedienst.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 14.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 

 
O P T I M A – häusliche Pflege 
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen wir Ihnen jederzeit 
zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen 
Kassen. Rufen Sie an Tel. 07246 945994 
Sebastiana Bonfante, Eveline Kumberg, Hauptstraße 53, 76316 Malsch 
 
 

Psychologische Beratungsstelle des Landkreises Karlsruhe Telefon 0721 912150 

 

Angehörige psychisch Kranker helfen einander 
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe an. 
Donnerstags von 17.00-19.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, Ettlingen und Rastatt. 
Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bundesverband der Angehörigen psychisch Kran-
ker e.V. Bonn. 
 

Dienste für psychisch erkrankte Menschen 
Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe – Bezirksverband Ettlingen e.V. –  
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Telefon 07243 5150 

mailto:info@sozialstation-malsch.de
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Ambulante Beratung und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen 
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Betreutes Wohnen 
Tagesstätte Kontakt- und Freizeitclub 
Angehörigengruppe Telefon 07243 515130, Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr 
 

Beratungsstelle für Eltern körper- und mehrfachbehinderter Kinder 
Telefon 0721 9814125 
 

 
Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung 
Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung e.V. 
 
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer geistigen oder mehrfa-
chen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet Einzelne, Paare und Familien in schwie-
rigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial 
zu stärken.  
Familienberatung / Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung e. V.Steinhäuserstr. 
18 c, 76135 Karlsruhe, Telefon (0721) 83 16 12-28,Telefax (0721) 83 16 12-99,beratung@lebenshilfe-
karlsruhe.de 
 

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und Frauen  
Telefon 0721 859173 

 

Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder bei häuslicher Gewalt  
Tel: 07251 – 915022 
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal 
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe  
 
 

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe – Bezirksverband Ettlingen e.V. 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen 
Tel. Anmeldung Mo-Fr von 8.00 – 12.30 Uhr, Tel .Nr. 07243  515140 
Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung) immer dienstags von 14 bis 17 Uhr 
E-Mail: psych.berat.stelle@caritas-ettlingen.de 
 

Ehrenamtlicher Kommunaler Jugendschutzbeauftragter 
Herr Günther Ball, Tel 0151 17164493 

 

 

Katholische Öffentliche Bücherei Malsch 
Muggensturmer Str. 6 
Geöffnet: Donnerstags von 17.00 – 19.00 Uhr 
Kostenlose Ausleihe von Büchern und CDs 
 

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe  
 
Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe  
 
Für Feste und Feiern besteht die Möglichkeit, bei der Gemeindeverwaltung Ess- und Kaffeegeschirr so-
wie Gläser und Besteck auszuleihen. Ein Bestellvordruck kann im Internet unter www.malsch.de herunter 
geladen werden.  
 
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung per E-Mail geschirr-
verleih@malsch.de (Hilde Jung und Sylvia Kühn) oder FAX 07246-707 420 im Rathaus eingehen.  
 
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus 
Malsch. Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppenabgang. Die Ge-
schirrübergabe wird zur Zeit von Herrn Bernhard Kastner durchgeführt. Wir bitten die genannten Zeiten 
einzuhalten.  
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Für Rückfragen zur Geschirraus- oder –rückgabe steht Herr Kastner, Telefon 07246-2952, gerne zur 
Verfügung. 
 
 
 

Veranstaltungskalender Januar 2012 
 
 

27.01.12 
 

Klosterhof Völkersbach  Jahreshauptversammlung Musikverein Völkersbach 

27.01.12 
20.00 
Uhr Theresienhaus Das Vaterunser Kath. Bildungswerk Malsch 

03.02.12 
 

Clubhaus des SVW Jahreshauptversammlung Obst- und Gartenbauverein 

04.02.12 
 

Bürgerhaus 1. Prunksitzung GroKaGe 

11.02.12 
 

Bürgerhaus 2. Prunksitzung GroKaGe 

11./12.02.12 
 

Klosterhof Völkersbach  Besenbinderball DRK OV Vöba 

12.02.12 

14.30-
16.30 
Uhr Theresienhaus Café Lichtblick Ökumenischer Hospizdienst 

15./17.02.12 
19.00 
Uhr Theresienhaus Frauenfastnacht Kath. Frauengemeinschaft 

16.02.12 
 

Bürgerhaus Bürgerparty GroKaGe 

19.02.12 
 

Bürgerhaus Seniorensitzung GroKaGe 

20.02.12 
 

Bürgerhaus Rosenmontagsball GroKaGe 

21.02.12 
 

Kirchplatz Malsch närrisches Straßenfest GroKaGe 

22.02.12 
 

Mühlenplatz Malsch Fasentverbrennung GroKaGe 

24.02.12 
 

Clubhaus am Wasen  Jahreshauptversammlung Sportverein Völkersbach 

 
 
SONSTIGES  

 
 

Der Ortsverband informiert: 
 
Steuer 
 
Ab 2012 können mehr Eltern Kinderbetreuungskosten steuerlich geltend machen 
 
 
2012 bringt eine wichtige Änderung für alle Steuerzahler, die Kinderbetreuungskosten haben. Bis 2011 
wurden diese Kosten, wenn sie durch die Berufstätigkeit bedingt waren, als Werbungskosten bezie-
hungsweise Betriebsausgaben berücksichtigt. Waren sie privat veranlasst, konnten sie nur unter be-
stimmten Voraussetzungen als Sonderausgaben geltend gemacht werden. Ab 2012 sind Kinderbe-
treuungskosten einheitlich als Sonderausgaben steuerlich abziehbar. Ob die Eltern berufstätig sind, spielt 
keine Rolle mehr. Damit können Aufwendungen für die Betreuung von Kindern auch von Eltern, die bei-
spielsweise nicht beide berufstätig sind, für Kinder bis zum 14. Lebensjahr in Höhe von zwei Dritteln der 
Aufwendungen – maximal bis 4000 Euro je Kind – geltend gemacht werden. Bisher konnten Betreuungs-
kosten ohne weitere persönliche Voraussetzungen bei den Eltern nur für Kinder zwischen dem dritten 
und sechsten Lebensjahr berücksichtigt werden. Weitere Informationen sowie viele geldwerte Steuertipps 
gibt es im neuen kostenlosen Ratgeber des Bundes der Steuerzahler „Steueränderungen 2012“, der 
unter der gebührenfreien Rufnummer (08 00) 0 76 77 78 angefordert werden kann.  

 

 

 
Bürgerbüro Werner Raab MdL 
Anja Körber 
Entengasse 12, 76275 Ettlingen 
Tel. (0 72 43) 3 75 01 11, Fax (0 72 43) 3 88 53 
 



Einladung zur 43. Bürgersprechstunde 
 
Die 43. Bürgersprechstunde beim Abgeordneten Werner Raab MdL 
 
findet am Montag, den 06. Februar 2012 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 
in  der Entengasse 12, 76275 Ettlingen statt. 
 
Um Anmeldung wird gebeten! Tel. (0 72 43) 3 75 01 11 

 
 

Basiswissen zum vorzeitigen Ruhestand 
 
Wegen Arbeitslosigkeit, gesundheitlicher Probleme oder weil sie einfach noch etwas anderes 
vom Leben erwarten, gehen viele Arbeitnehmer früher als vorgesehen in Rente. Der vorzeitige 
Abschied vom Arbeitsplatz ist jedoch häufig mit hohen finanziellenEinbußen verbunden. Eine 
umsichtige Vorsorge beizeiten hilft Einkommensengpässe in der Phase der Frührente zu 
überbrücken. 
 
Für Betroffene hält der Ratgeber „Vorzeitig in Rente gehen“ der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg hierzu alle wichtigen Informationen bereit. Auf 192 Seiten wird erläutert, unter welchen 
Voraussetzungen Arbeitnehmer vorzeitig in Rente gehen können, wie groß die damit verbundenen 
Einkommensminderungen sind und welche Regelungen bei der Erwerbsunfähigkeit gelten. Darüber 
hinaus werden Strategien zur privaten Zusatzvorsorge vorgestellt. Nützliche und verständliche Tipps, 
wie sich die Finanzlücke im Rentenalter sicher und dauerhaft schließen lässt, runden die Lektüre ab. 
Bestellmöglichkeiten: 
Der Ratgeber „Vorzeitig in Rente gehen“, kann zum Preis von 9,90 Euro in einer unserer Bera-
tungsstellen gekauft oder für zuzüglich 2,50 Versandkosten über das Internet bestellt werden: 
www.vz-bw.de/ratgeber 
 

Tatort Internet: Gefahren für Kinder 
Polizei gibt Tipps zum sicheren Umgang mit sozialen Netzwerken und Chats 
 
Immer wieder machen Meldungen über Pädophile, Bilder und Videos mit pornografischen, gewalt-
verherrlichenden und menschenverachtenden Inhalten, mittels Webcam „live“ übertragene Handlun-
gen oder rechtsextreme Propaganda im Internet die Runde. Ohne die Bedeutung der modernen 
Medien schmälern zu wollen, darf nicht außer Acht gelassen werden, dass unseren Kindern und 
Jugendlichen ernstzunehmende Gefahren drohen, wenn ihnen der sinnvolle und sichere Umgang 
mit dem Netz nicht sorgsam beigebracht wurde. 
 
Es hätte zum Alptraum werden können, als ein zwölfjähriger Junge aus demnördlichen Landkreis 
Karlsruhe sich Mitte Dezember mit einem „Freund“ traf, den er in einem sozialen Netzwerk kennen ge-
lernt hatte. Was der „Freund“, immerhin ein 20-jähriger Mann, wirklich vor hatte, blieb dank des Ein-
schreitens des misstrauisch gewordenen Vaters letztlich offen. Tatsache ist allerdings, dass die Polizei in 
seinem Auto mehrere Kondome, mehrere Messer, zwei Digitalkameras und einen 
Schreckschussrevolver fand. 
 
Dieser Fall zeigt drastisch, dass Eltern und Erziehungsverantwortlichen nichts anderes übrig bleibt, als 
sich mit den elektronischen Medien auseinanderzusetzen, ihre Kinder mit Bedacht an die Medien heran-
zuführen und sie ins weltweite Netz zu begleiten. Untermauert wird diese Forderung durch die bekannte 
JIM-Studie, nach der immerhin 59 % der 12- bis 13-Jährigen ihre Informationen und Tipps zum sicheren 
Umgang mit dem Internet bei ihren Eltern erfragen. 
 
Deshalb unsere Tipps: 
• Reden Sie mit Ihrem Kind über die möglichen Gefahren in Chatrooms, in Sozialen Netzwerken und 
generell im Internet. 
• Begleiten Sie Ihr Kind, zumindest anfänglich, wenn es sich dort virtuell bewegt. 
• Machen Sie Ihr Kind darauf aufmerksam, dass es keinesfalls persönliche Daten 
im Sozialen Netzwerken und Chatrooms bekannt gibt (z.B. Name, Adresse, Telefonnummer, Bilder) 
• Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind sich nicht ohne Ihr Wissen mit Chat-Partnern trifft und begleiten Sie es 
zu einem evtl. bereits vereinbarten Treffen. Bestehen Sie außerdem darauf, dass auch Jugendliche nie-
mals alleine zu Treffen gehen und dass Treffen immer an einem "sicheren" Ort (z.B. im Jugendclub, 
Eiscafe oder ähnlichem) stattfinden. 
 
Weitere Informationen unter www.bsi-fuer-buerger.de (Kinderschutz) oder www.polizei-beratung.de (Me-
dienkompetenz) und www.klicksafe.de (sichere und sinnvolle Mediennutzung). 



 
Grundsätzlich sollten Eltern und Erziehungsverantwortliche zum Schutz ihrer Kinder folgende Sicher-
heitsregeln und Tipps beachten: 
• Informieren Sie sich über die Chat-Räume, in denen sich Ihre Kinder bewegen. 
• Zeigen Sie Interesse an den Chat-Aktivitäten Ihres Kindes und auch daran, was es fasziniert und mit 
wem es kommuniziert. 
• Bereiten Sie Ihr Kind darauf vor, dass der Chat-Partner oft nicht der ist, für den er sich ausgibt. 
• Informieren Sie sich über die Risiken der von Ihrem Kind besuchten Chats und schlagen Sie ggf. alter-
native Seiten vor, die eine sichere und angenehme Atmosphäre bieten. Eine Übersicht und Bewertung 
zahlreicher Chats finden Sie 
unter: www.chatten-ohne-risiko.net. 
 
 
• Nehmen Sie die Erlebnisse Ihres Kindes ernst, sprechen Sie mit ihm darüber und bedenken Sie, dass 
sich Kinder und Jugendliche meist nicht ausreichend von Chat-Inhalten distanzieren können. Überfordert 
sind sie besonders dann,wenn sie in Kontakt mit anzüglichen oder pornografischen Darstellungen kom-
men. 
• Beobachten Sie, ob und wie Probleme im Chat sanktioniert werden, wie der Moderator agiert und ob es 
Selbstschutz-Maßnahmen wie Alarm-Buttons bzw. Ignore-Funktionen gibt. 
• Treffen Sie mit Ihrem Kind altersgemäße Vereinbarungen zu dieser Form des Medienkonsums, wie 
lange es wo und mit wem chatten darf. Achten Sie darauf, dass Chat-Freunde Freundschaften im realen 
Leben nicht verdrängen oder gar ersetzen. 
 
 
Action, Fun, Strand und Meer! – Der neue Katalog von AWO-Reisen ist da!  
Wer sich jetzt schon auf die Ferien freut ist bei AWO-Reisen, dem Ferienwerk des Kreisjugendwerks der 
AWO Karlsruhe-Stadt genau richtig: Wir bieten für Kinder, Jugendliche und Familien wieder spannende 
Reiseziele im In- und Ausland.  
Um schon einmal einen Überblick über das vielfältige Angebot zu bekommen lohnt sich ein Besuch auf 
www.awo-reisen.de. Bei uns gibt es Kinderfreizeiten mit oder ohne Übernachtung, Sprachreisen nach 
England, Spaß- und Actionfreizeiten im sonnigen Ausland oder die Familienfreizeit auf Korsika.  
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten Teams geleitet, die sich intensiv auf die Freizeiten 
vorbereiten. Mit einem abwechslungsreichen Programm und einer altersgerechten Betreuung sorgen sie 
dafür, dass die Freizeit ein unvergessliches Erlebnis wird. 
Wer selbst Interesse daran hat eine Freizeit zu teamen, aufgeschlossen, kontaktfreudig und zwischen 16 
und 30 Jahren alt ist, kann am 24.02.2012 zur Infoveranstaltung - unserem Season-Opening - kommen. 
Dort erfahren Interessierte alles über die Ausbildung zum/r Jugendgruppenleiter/in und unserer Freizeit-
saison 2012. 
Informationen zum Season-Opening oder zum Katalog gibt es telefonisch unter 0721 35007-151. Für 
finanziell schwächer Gestellte gibt es verschiedene Zuschussmöglichkeiten, weitere Auskünfte hierzu 
erteilt die Geschäftsstelle des Kreisjugendwerks gerne telefonisch. 

 
 
 

Veranstaltungen 
 

 
Mit einer Blutspende Leben retten 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich in der kalten Jahreszeit mit 
dem DRK-Thermobecher 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet um eine 
Blutspende 
Dienstag, dem 31.01.2012 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
diesmal im Bürgerhaus, Am Hänsig 9 
763161 Malsch 
Jeder Spender erhält einen Brot-Gutschein von: 
Bäckerei Nussbaumer - Ihrer Bäckerei mit Herz! 
Blutspenden rettet Leben. Da Blut nach wie vor nicht künstlich hergestellt 
werden kann, sind viele Patienten regelmäßig auf die freiwilligen 
unentgeltlichen Blutspenden gesunder Menschen ab 18 Jahren beim 
Deutschen Roten Kreuz angewiesen. 15.000 Blutspenden sind täglich in 
Deutschland für die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten nötig. 
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich ganz herzlich bei den Spendern und 
schenkt ein bisschen Wärme in der kalten, ungemütlichen Jahreszeit. Jeder, 

http://www.chatten-ohne-risiko.net/
http://www.awo-reisen.de/


der im Aktionszeitraum vom 23. Januar 2012 bis 31. März 2012 beim DRK in 
Hessen oder Baden-Württemberg Blut spendet, erhält als Dankeschön einen 
exklusiven DRK-Thermobecher. 
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der 
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Internet 
(www.blutspende.de). 
 
Die Selbsthilfegruppe Prostatakrebs lädt zu einem Vortrag ein. 
 
Thema: Medikamentöse Behandlung des Prostatakarzinoms. 
            Nebenwirkungen und Einschränkungen nach Tektomie, Hormon,      
            Chemotherapie, sowie bei Erektiler Dysfunktion und Inkontinenz -    
            Wechselwirkung von Medikamenten.      
           Intervention mit anderen Medikamenten – Supportive – unterstützende  
           Therapie. 
 
           Es referiert Herr Dr. M. Lochbühler von der Central - Apotheke in Rastatt 
           Eine Frage und Diskussionsrunde ist vorgesehen. 
 
Der Vortrag findet  am 03. Februar  um 17.00 Uhr im Martha-Jägerhaus in der  Herrenstraße  44  in Ras-
tatt statt. 
 
Willkommen sind alle interessierte Frauen und Männer. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teil-
nahme ist unverbindlich und kostenfrei. 
 
 

 
 
Vorverkauf beginnt 
 
Landesjugendorchester in Bruchsal zu Gast 
 
Am 21. April im Bürgerzentrum / Attraktives Programm / Karten zum Preis von 18 und 15 Euro 
 
Bruchsal (pa.) Das war nicht nur Applaus, das waren Ovationen: Zweimal schon gastierte das Landes-
jugendorchester Baden-Württemberg (LJO) in den zurückliegenden Jahren im Bruchsaler Bürgerzent-
rum, und kaum waren die letzten Töne verklungen, wurden die jungen Musiker beide Male vom Publikum 
regelrecht gefeiert. Wer vielleicht vor Konzertbeginn noch mit einer gewissen Zurückhaltung geglaubt 
hatte, der Begriff „Jugendorchester“ habe etwas mit Anfängern in der Übungsphase zu tun, der wurde 
schnell eines Besseren belehrt: Hier hatte man, das war zu hören und zu sehen, junge Instrumentalprofis 
mit dem Potenzial für eine Karriere im klassischen musikalischen Fach vor sich. 
Der bleibende Eindruck, den das LJO bisher beim Publikum im Bürgerzentrum hinterlassen hat, war An-
stoß für eine nochmalige Einladung nach Bruchsal. Am Samstag, 21. April gastiert das rund 80-köpfige 
Ensemble um 19 Uhr im Rechbergsaal. Unter Leitung seines Dirigenten Christoph Wyneken, der seit 
mittlerweile über 35 Jahren ununterbrochen an der Spitze des spielfreudigen Orchesters steht, wartet das 
LJO diesmal mit Werken von Antonin Dvorák, György Ligeti, George Gershwin und Pablo de Sarasate 
auf. Höhepunkt des Abends aber wird Ludwig van Beethovens 5. Sinfonie sein, die zu den berühmtesten 
Werken des Komponisten zählt und – vor allem durch den Auftakt zum 1. Satz – zugleich als eines der 
populärsten Stücke klassischer Musik überhaupt gelten darf. Sie ist auch unter der Bezeichnung „Schick-
salssymphonie“ bekannt – erinnert doch das ebenso prägnante wie unorthodoxe Anfangsmotiv an häm-
mernde Schläge, als rüttle die Vorsehung an der Tür. 
 
Information 
 
Karten zum Preis von 18 und 15 Euro (für Kinder und Jugendliche ermäßigt) sind erhältlich bei der 
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 2, Tel. 07251 5059461. Ebenso sind schriftliche Reservie-
rungen für die Abendkasse möglich: Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abt. Kultur, Kaiserstraße 66, 76646 
Bruchsal, Telefon 07251 79-380, 79-103 und 79-183, E-Mail: Thomas.Adam@Bruchsal.de 
 
Ende der amtlichen und nichtamtlichen Mitteilungen. 

http://www.blutspende.de/
mailto:Thomas.Adam@Bruchsal.de

